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Erlaß
des Präsidiums c’cs Obersten Sowjets der UdSSR

Ober die Ratifizierung des Vertrags über Freundschaft und 
Zusammenarbeit zwischen der Union der Sozialistischen

Sowjetrepubliken und der Syrischen Arabischen Republik
Das Präsidium des Obersten Sowjets der UdSSR beschließt hier

mit, den vom Ministerrat der UdSSR zur Ratifizierung unterbreiteten 
und von den Kommissionen für Auswärtige Angelegenheiten des, 
■Unionssowjets und des Nationalitätensowjets des Obersten Sowjets 
(der UdSSR gebilligten Vertrag Uber Freundschaft und Zusammenan* 

Lbelt zwischen der Union der Sozialistischen Sowjetrepubliken und der, 
jiSyrischen Arabischen Republik, der am 8. Oktober 1980 In Moskau 
[■unterzeichnet ■wurde, zu ratifizieren.

1 Vorsitzender des Präsfdiams des Obersten Sowjets der ttoSSK
L BRESHNEW

Sekretär des Präsidiums des Obersten Sowjets der UdSS«
M GEORGADSE

Moakac. Kreml. 14. Noaember, 1-960

Bereiten wir die Frühjahrsbestellung des Jahres 1981
organisiert vor und führen sie hochwertig durch!
---------------- Im Zentralkomitee der Kommunistischen Partei Kasachstans --------------------

Ober den Appell der Ackerbauern des GebietsKoktschetaw an alle Arbeiter und Angestellten 
der Sowchose, an die Kolchosbauern und Spezialisten der Landwirtschaft der Republik, 

die Frühjahrsbestellung im Jahre 1981 organisiert und hochwertig vorzubereiten 
und durchzulühren

Das ZK der Kommunistischen Partei Kasachstans 
billigte den Appell der Ackerbauern des Gebiets 
Koktschetaw, in der Republik einen sozialistischen 
Wettbewerb um eine termln- und qualitätsgerechte 
Vorbereitung und Durchführung der Frühjahrsbe
stellung Im Jahre 1981 zu entfalten.

Die Gebiets- und Rayonpartelkomltccs. die Ge
biets- und Rayonvollzugskomitees, die Ministerien 
der Kasachischen SSR für Landwirtschaft, Meliora
tion und Wasserwirtschaft, für Erfassungen und 
für Lebensmittelindustrie, die Glawrlssowchos- 
strol. das Staatliche Komitee der Kasachischen SSR 
für produktionstechnische Versorgung der Land
wirtschaft. die ländlichen Parteiorganisationen 
sind verpflichtet, den Appell der Werktätigen der 
Landwirtschaft des Gebiets Koktschetaw In den 
Kollektiven der Sowchose. Kolchose, der Betriebe

der Goskomselchostechnika zu erörtern, konkrete 
Maßnahmen für eine termln- und qualitätsgerechte 
Vorbereitung und organisierte Durchführung aer 
Frühjahrsbestellung auf hohem agrotechnischem 
Niveau vorzumerken, weitgehend den sozialisti
schen Wettbewerb für deren praktische Realisie
rung zur Schaffung einer zuverlässigen Grundlage 
für die Erzielung einer guten Ernte aller landwirt
schaftlichen Kulturen Im ersten Jahr des elften Plan
jahrfünfts zu entfalten.

Die Redaktionen der Republik-, Gebiets- und 
Rayonzeltungen, das Staatliche Komitee der Kasa
chischen SSR für Fernsehen und Rundfunk wer
den aufgefordert, den Verlaut des sozialistischen 
Wettbewerbs der Dorfwerktätigen um die Vorberei
tung und Durchführung der Frühjahrsfeldarbeiten 
des kommenden Jahres weitgehend zu beleuchten.

APPELL
der Ackerbauern des Gebiets Koktschetaw an alle Arbeiter und Angestellten der Sowcho

se, an die Kolchosbauern und Spezialisten der Landwirtschaft der Republik

Teure Genossen!
Das Jahr 1980. welches das 

zehnte Planjahrfünft würdig 
krönt, geht seinem Ende zu. Die 
Dorfwerktätigen der Republik be
gingen es mit einem großen Sieg 
— sie schütteten in die Staats
speicher eine neue Milliarde Pud 
Getreide ein und vermehrten be
deutend die Getreideressourcen 
des Landes — des Bollwerks des 
Friedens und des Fortschritts auf 
Erden. Der Generalsekretär des 
ZK der KPdSU, Vorsitzende des 
Präsidiums des Obersten Sowjets 
der UdSSR Genosse L. 1. Bresh
new bewertete hoch diese Lei
stung und betonte in seinem herz
lichen Grußschreiben: „Auch in 
diesem Jahr hat das Neuland wie
derum seine Ertragkraft bewie
sen. Besonderes Lob gebührt den 
Getreidebauern der Gebiete Ku- 
stanal. Koktschetaw und Nord
kasachstan, die das meiste Ge
treide auf das Konto der Kasach- 
staner Milliarde geliefert haben."

In unserem Gebiet wurden da
von 165 700000 Pud bei einem 
Plan von 125 600 000 erfaßt. Im 
Vergleich zum neunten Planjahr
fünft stieg die Hektarleistung der 
Felder um zwei Dezitonnen. 
1980 wurden 15,6 Dezitonnen 
Getreide je Hektar geerntet und 
erstmalig in der Geschichte des 
Gebiets mehr als 4 160 000 Ton

nen eingebracht. Das ermöglichte 
es, über die Fünfjahraufgabe hin
aus 767 000 Tonnen hochwerti
ges Getreide, hauptsächlich von 
starken, harten und wertvollen 
Welzensorten, an die Heimat zu 
liefern. Bedeutend gestiegen ist 
in diesem Jahr der Verkauf von 
Kartoffeln und Gemüse an den 
Staat.

Einen neuen Aufschwung poli
tischer und Arbeltsakiivität ha
ben bei uns allen die Beschlüsse 
des Oktoberplenums (1980) des 
ZK der KPdSU, der vierten Ta
gung des Obersten Sowjets der 
UdSSR ausgelöst. Wir sehen un
sere vornehmste Pflicht darin. 
Im elften Planjahrfünft die Ge- 
trcldcproduktlon intensiver zu 
entwickeln und zusammen mit al
len Gctreldebaugebieten unseren 
größtmöglichen Beitrag für den 
großen Kasachstaner Brotlaib zu 
leisten.

Die Erfahrungen des laufenden 
Jahres zeigen, daß sich auch un
ter komplizierten Wetterverhält
nissen hohe Ernten erzielen las
sen. So haben die Werktätigen 
des Rayons Kellerowka — die 
Initiatoren des Gebietswettbe
werbs — 22,5 Dezitonnen Je 
Hektar geerntet. — im Rayon 
Wolodarskoje — 18,6, Im Rayon 
Arykbalyk — 18,4, im Rayon 
Tschkalowo — 16,7 Dezitonnen.

Den höchsten Hektarertrag ha
ben die Ackerbauern der Ver
suchsstation Stepnolschimskaja 
erzielt — 30 Dezitonnen, im Ka- 
llnln-Kolchos — 25, im Sowchos 
„Konstantinowski" — 24,4 Dezi
tonnen Je Hektar. 80 Landwirt
schaftsbetriebe haben je 100 Pud 
und mehr erzielt, darunter 36 — 
über 20 Dezitonnen.

Die Ackerbauern des Gebiets 
sind sich zutiefst dessen bewußt, 
daß cs im ersten Jahr des neuen 
Planjahrfünfts gilt, die Kraft des 
Neulandhektars nicht nur zu ver
ankern. sondern auch zu mehren. 
Den Weg dazu weisen uns die 
gesammelten Erfahrungen — 
die Kultur des Ackerbaus auch 
weiter zu heben, weitgehender 
das bodenschützende System des 
Ackerbaus und hochergiebige 
perspektivische Sorten einzufüh
ren, effektiv die Technik einzu
setzen. die Meisterschaft der Ak
kerbauern zu vervollkommnen.

Die Erfolge der besten Sow
chose und Kolchose erklären sich 
dadurch, daß sie die Aufgabe 
der Steigerung der Hektarlei
stung anhand eines Komplexes 
agrotechnischer. organlsat or 1 
scher und wirtschaftlicher Maß
nahmen und nicht anhand ein
zelner Verfahren lösen. Ein sol
ches Herangehen wird auch in 
anderen Landwirtschaftsbetrieben 
zur Regel.

In der Festsitzung in Alma- 
Ata anläßlich des 60. Gründungs
tags der Kasachischen SSR und 
der Kommunistischen Partei Ka
sachstans betonte Genosse L. I. 
Breshnew: „So ist nun mal die 
Besonderheit des Dorfes, daß 
man bei der jetzigen Ernte schon 
für die künftige sorgen muß." 
Diese Weisung liegt der Arbeit 
der Partelkomitees, der Sowjets
und Landwirtschaftsorgane, der 
Parteiorganisationen der Sowcho
se und Kolchose des Gebiets zu
grunde.

Unsere Getreidebauern began
nen bereits seit dem Herbst eine 
zuverlässige Grundlage für die 
künftige Ernte zu schaffen, es 
wurden 2 200 000 Hektar Brach
felder und Herbstacker vorberei
tet. alle Sowchose und Kolchose 
sind mit hochwertigem Saatgut 
versorgt. Ihre volle Vorberei
tung wollen wir bis Mitte Januar 
abschließen, den ganzen Samen 
werden wir auf den ersten und 
zweiten- Aussaatstandard brin
gen. Wir werden mindestens zwei 
Millionen Tonnen natürliche Dün
gemittel den Feldern zuführen, 
eine effektivere Nutzung der Mi
neraldünger sichern, die größte 
Menge davon bei der Aussaat in 
die Reihen streuen.

Zur Zelt befassen sich die Me
chanisatoren intensiv mit der 
Überholung der Technik. Sie ver
pflichten sich, den gesamten 
Traktorenpark zum 1. April, die 
Aussaat- und Bodenbearbeitungs
technik nicht später als zum 15. 
April und die Heuerntetechnik 
zum 10. Juni Instand zu setzen, 
im Herbst und Winter minde
stens 65 Prozent der Kombines 
zu reparieren.

Zum Tag der Eröffnung des 
XXVI. Parteitags der KPdSU 
wollen wir die Schneeanhäufung 
auf dér gesamten Getreldesaat- 
fläche abschließen. 85 Prozent 
Traktoren. 70 Prozent Sämaschi
nen und 90 Prozent Kultivatoren 
Instand setzen.

Wir werden die Landtechnik 
unter Anwendung fortschrittli
cher Verfahren überholen und be
sondere Beachtung der Qualität 
der Reparatur schenken.

An die entscheidenden Ab
schnitte der Reparaturarbeiten 
sind qualifizierte Mechanisatoren 
herangezogen, in allen Maschi
nen- und Traktorenwerkstätten 
sind Partei- und Komsomolgrup
pen gebildet worden.

Weitgehend entfaltet ist der 
sozialistische Wettbewerb unter 
den Mechanisatoren. In jedem 
Rayon und Landwirtschaftsbe
trieb wurden für die Zelt der Re
paratur der Technik Bedingun
gen des sozialistischen Wettbe
werbs ausgearbeltct, in denen 
Maßnahmen der moralischen und 
materiellen Stimulierung der 
Bestarbeiter vorgesehen sind.

Große und verantwortungsvol

le Aufgaben erfüllen die Betrie
be der GebletsvercJnlgung des 
Staatlichen Komitees der Kassel- 
chostcchnika. Sie vergrößern den 
Umfang der Reparaturarbelten. 
verbessern die Versorgung der 
Landwirtschaftsbetriebe mit Aus
rüstungen, Ersatzteilen und Re
paraturmaterialien. erweitern die 
Nomenklatur der Baugruppen 
und Aggregate in den technischen 
Umschlagstellen, sind bestrebt, 
mehr montierte und eingerichte
te Technik zu liefern. Zu Be
ginn der Frühjahrsbestellung 
soll In Jedem Landiwirtschaftsbe- 
trleb und Rayon ein Sicherungs
fonds an Baugruppen, Aggrega
ten und Ersatzteilen geschahen 
werden.

Wie auch In vorigen Jahren 
werden wir besonders für eine 
organisierte und hochwertige 
Durchführung des gesamten 
Komplexes der Frühjahrsfclriar- 
belien sorgen. Wir wollen bei 
der Bodenbearbeitung vor der 
Saat die Eggen BIG 3, die Kul
tivatoren KPE 3.8 und KPSch 9 
größtmöglich nutzen. Die Getrei
dekulturen wollen wir nur mit 
Antierosionsmaschinen säen, und 
die ganze Saatfläche mit Welzen 
in acht bis zehn Tagen bestellen. 
Dazu beabsichtigen wir. aller
orts einen hochproduktiven Ein
satz der ganzen vorhandenen 
Aussaat- und Bodenbearbeitungs
technik, des Traktoren- und 
Kraftfahrzeugparks, eine weitge
hende Einführung der fortschritt
lichen Verfahren der Arbeitsor
ganisation, des Gruppenverfah
rens beim Einsatz der Aggrega
te auf dem Feld zu sichern. Wir 
wollen 780 Aussaatkomplexe und 
-trupps bilden. Wir werden er
zielen. daß alle Mechanisatoren 
die Leistungsnormen erfüllen 
und überbieten, und werden den 
Jungen Ackerbauern erfahrene 
Lehrmeister zuteilen. In Jeder 
Feldbaubrigade werden Posten 
der Volkskontrollc, des ..Komso
molscheinwerfers" funktionieren. 
Der agronomische Dienst wird 
sichern, daß die ausgeführten 
Arbeiten jede Schicht abgenom
men werden. Anhand der Erfah
rungen des Sowchos „Benllkskl" 
wollen wir den Kampf unter der 
Losung „Das staatliche Gütezei
chen für jedes Feld" noch weit
gehender entfalten.

Wir werden den Stand der 
technischen Wartung der Land
technik und die Effektivität ihres 
Einsatzes heben. Den ganzen 
Traktoren- und Kombinepark 
werden wir Im großen und gan
zen auf spezialisierte Wartung 
überführen. Zu diesem Zweck 
wurden im Gebiet 800 Gruppen 
Einrichtemeister aus der Zahl 

Der Aufruf wurde in den Kollektiven der Sowchose, Kolchose und der 
Betriebe der Kasgoskomselchosfechnika des Gebiets Koktschetaw erörtert 
und angenommen.

der bestqualifizierten Mechani
satoren gebildet. Mehr als die 
Hälfte der leistungsstarken Trak 
toren „Klrowez" sollen durch 
dte Betriebe der Gcbletsverelnl- 
gung Kasgoskomselchostechnika 
gewartet wenden. Wir wollen 
Jeden Landwirtschaftsbetrieb mit 
dfer erforderlichen Menge Trelb- 
unri Schmierstoffe versorgen und 
daran nicht weniger als 5 Pro
zent sparen.

Den Erfolg der Sache ent
scheiden vor allem dte Kader, 
ihre Qualifikation und sachkun
dige Verteilung. Bel uns ist ein 
Trupp erfahrener Ackerbauern 
herangewachsen, allerorts ist die. 
allgemeine Mechanisatorenaus
bildung organisiert. In der 
Herbst- und Winterperiode 1980 
/81 sollen mehr als 9 000 Mecha
nisatoren herangeblldet werden, 
darunter in den Sowchosen und 
Kolchosen — 5 000, in den 
ländlichen technischen Berufs
schulen 2 400, in Industriebetrie
ben und Institutionen — 970. 
unter den Studierenden an Hoch
schulen und Techniken — 700 
Personen. Mehr als 6 400 Mecha
nisatoren werden ihre Qualifi
kationsstufe erhöhen oder einen 
FortbUdungslehrgang .nach dem 
Programm des agrotechnischen 
Minimums mitmachen.

Wir werden für die Mechani
satoren in der Zeit der Früh
jahrsbestellung die erforderli
chen Bedingungen für hochpro
duktive Arbeit und gute Erho
lung schaffen. Zu Beginn der 
.Aussaat werden wir in allen Ab
teilungen und Brigaden Wohn
heime und Küchen renovieren. 
Rote Ecken ausstatten, die Ge
meinschaftsverpflegung der Feld- 
arbelter gewährleisten.

Besondere Bèdeutung messen 
wir der Organisation und Ver
vollkommnung der politischen 
Massenarbeit, des . sozialistischen 
Wettbewerbs und der Sichtwer
bung bei, und nutzen sie als Mit
tel zur Steigerung der gesell
schaftspolitischen und Arbeitsak
tivität der Feklbauern.

Teure Genossen!
Die hohen Verpflichtungen 

übernehmend, werden wir für 
Ihre erfolgreiche Einlösung keine 
Kräfte. Kenntnisse und Meister
schaft scheuen. Wir rufen alle 
Arbeiter und Angestellten der 
Sowchose, die Kolchosbauern, die 
Spezialisten der Landwirtschaft, 
die Mitarbeiter der Betriebe der 
Goskomselchostechnika der Re
publik auf. noch weitgehender 
den wirksamen sozialistischen 
Wettbewerb für eine organisier
te und hochwertige Vorberei
tung und mustergültige Durch
führung der Frühjahrsbestellung 
im ersten Jahr des elften Plan
jahrfünfts zu entfalten, die Er
zielung einer hohen Ernte an Ge
treide- und anderen Kulturen so
wie eine weitere Steigerung der 
Effektivität der gesamten land
wirtschaftlichen Produktion und 
der Arbeitsqualität zu gewähr
leisten, den bevorstehenden 
XXVI. Parteitag der KPdSU 
wZrdlg zu begehen.

Friedenspreis 
überreicht

Am. 13. November fand Im 
Swerdlow-Saal Im Kreml eine 
Festversammlung der Vertreter 
der sowjetischen Öffentlichkeit 
anläßlich der Überreichung des 
Internationalen Leninprelses 
„Für Festigung des Friedens 
zwischen den Völkern" an den 
Präsidenten der Republik Finn
land Urbo Kekkonen statt.

Im Präsidium befanden sieb 
zusammen mit U. Kekkonen — 
der Kandidat des Politbüros des 
ZK der KPdSU. Erste Stellver
tretende Vorsitzende des Präsi
diums des Obersten Sowjets der 
UdSSR W. W. Kusnezow, der 
Kandidat des Politbüros des ZK 
der KPdSU, Sekretär des ZK der 
KPdSU B. N. Ponomarjow und 
andere offizielle Persönlichkei
ten.

Die Versammlung eröffnete 
der Vorsitzende des Komitees 
für Internationale Leninprelse 
„Für Festigung des Friedens 
zwischen den Völkern" Akade
miemitglied N. N. Blochin. Er 
hob hervor, daß die langjährige 
und vielseitige Tätigkeit von U. 
Kekkonen, gerichtet auf den Aus
bau der gegenseitigen Verständi
gung uno Zusammenarbeit zwi
schen den Völkern, auf die Ein
stellung des Wettrüstens, auf die 
Festigung der Entspannung und 
Internationalen Sicherheit, in der 
Sowjetunion und von den fried
liebenden Kräften aller Länder 
hoch geschätzt wird.

N.. N. Blochin gratulierte U. 
Kekkonen herzlich zur Verleihung 
des Internationalen Leninprelses 
und überreichte Ihm unter Beifall 
der Anwesenden die Goldmedail
le und die Preistragerurkunde.

Herzliche Gratulationen richte
ten an U. KeKKonen das Mit
glied des Präsidiums des Ober
sten Sowjets der UdSSR, Vor
sitzender des Sowjetischen Frie
denskomitees J. K. Fjodorow, 
der stellvertretende Vorsitzende 
des Ministerrats der UdSSR. 
Vorsitzende des Zemralvorstands 
der Freunoscnaitsgesellschatt 
„UdSSR — Finnland m. W. 
Talysln. die Studentin der Mos
kauer Kuibyschew-Hochschule 
für Bauingenieure 1. Wladimiro
wa.

Darauf sprach U. Kekkonen. 
Ich nenme mit großem Vergnü
gen den Friedenspreis entgegen, 
oer den Namen .W. I. Genins 
tragt, sagte er. Mit diesem Preis 
sind bereits angebahntt Tradi
tionen der Förderung der 
Prinzipien verbunden, die auf 
die Unterstützung des Weltfrie
dens und der internationalen Si
cherheit zielen, von denen letzten 
Endes das Glück und die Zukunft 
der ganzen Menschheit abhängt.

(TASS)

Für neue Erfolge zum
Im Sinne der großen Aufga

ben. die in den Beschlüssen des 
Oktoberptenums (1980) des ZK 
der KPdSU, in der Rede des Ge
nossen L. L Breshnew auf dem 
Plenum gestellt wurden, erörter
ten die Deputierten die Fragen 
der zweiten Tagung des Obersten 
Sowjets der Kasachischen SSR 
der zehnten Legislaturperiode. 
Parteilich, vom Standpunkt ho
her Forderungen aus beurteilten 
sie das Geleistete im Laufe der 
Erfüllung der Beschlüsse des 
XXV. Parteitags der KPdSU, der 
Auflagen des laufenden Jahres 
und des ganzen Planjahrfünfts, 
nannten ungenutzte Reserven, 
sprachen über Wege der weiteren 
beschleunigten Entwicklung der 
Ökonomik und Kultur, der Ver
größerung des Beitrags der Re
publik zur Volkswirtschaft des 
Landes und der Verbesserung 
des Wohlstandes der Werktäti
gen.

in allen Ansprachen auf der 
Tagung wurde die Innen- und 
Außenpolitik der KPdSU wärm
stens gebilligt. Es wurde die 
Notwendigkeit unters tri c h e n, 
noch beharrlicher eine beschleu
nigte Steigerung der Intensität 
der Produktion, der Effektivität 
und Qualität der Arbeit in der 
Industrie, im Investbau, In der 
Landwirtschaft, im Verkehrswe
sen sowie In anderen Zweigen an
zustreben, aktiver Mängel auf
zudecken und zu beseitigen, die 
Rolle der Sowjets- und Wirt
schaftsorgane. Jedes Deputierten 
und aller ArbcltskoUektlve in der 
Lösung der von der Partei ge
stellten Aufgaben ständig zu he
ben.

In den Debatten zum Bericht 
und Korreferat über den Staats
plan der wirtschaftlichen und so

zialen Entwicklung der Kasachi
schen SSR im Jahre 1981 und 
über den Verlauf der Erfüllung 
des Staatsplans der wirtschaftli
chen und sozialen Entwicklung 
der Republik Im Jahre 1980, 
über den Staatshaushalt der Ka
sachischen SSR für das Jahr 
1979 sprach als erster der Vor
sitzende des Koktschetawer Ge
bietsvollzugskomitees Deputierte 
W. 1. Moissejenko. Mit dem Ge
fühl tiefer Genugtuung haben 
die Werktätigen des Gebiets die 
Beschlüsse des Oktoberplenums 
(1980) des ZK der KPdSU und 
der vierten Tagung des Obersten 
Sowjets der UdSSR, die markan
te Programmrede des Genossen 
L. 1. Breshnew auf dem Plenum 
aufgenommen. Gegenwärtig zie
len die Bemühungen der Partel
und Sowjctoj-gane sowie Jedes 
Werktätigen des Gebiets wie auch 
der ganzen Republik auf die er
folgreiche Vollendung der Aufla
gen des zehnten Fünfjahrplans.

Im Bericht des Mitglieds des 
Politbüros des ZK der KPdSU 
und Ersten Sekretär des ZK der 
Kommunistischen Partei Kasach
stans Genossen D. A. Kunajew 
auf dem Plenum des ZK der KP 
Kasachstans ist eine ausführ
liche Analyse der Sachlage in 
der Volkswirtschaft Kasachstans 
geliefert, sind Mängel und Re
serven aufgezelgl sowie Aufga
ben zur weiteren Verstärkung der 
organisatorischen und politi
schen Arbeit sowie zur Realisie
rung des Plans für das Jahr 
1981 festgelegt.

Die Entwürfe des Staatsplans 
der wirtschaftlichen und sozia
len Entwicklung und des Staats
haushalts der Republik für das 
Jahr 1981 eröffnen neue Peranek- 
tlvcn für das Wachstum ihaes 

Wirtschaftspotentials, für die 
Verbesserung des Lebensniveaus 
der Werktätigen, sie sind auf die 
weitere Erhöhung der Rolle un
serer Republik in der Unlonsar- 
beltstellung und in der Lösung 
der sozialökonomischen Aufgaben 
des kommunistischen Aufbaus ge
richtet.

Der Redner berichtete Über die 
Erfolge in der Entwicklung der 
Ökonomik des Gebiets Koktsche
taw 1m zehnten Planjahrfünft, 
darunter auch in der Landwirt
schaft. und verwies auf Mängel. 
Es fehlt der Rhythmus in der 
Arbeit der Industriebetriebe, vie
le davon bleiben Im Rückstand. 
Für den Ackerbau ist noch ein 
großer Unterschied Im Ertrag der 
Getreldek ulturen bezeich
nend. Unbefriedigend werden die 
Reserven für ein beschleunigtes 
Wachstum der Fleischproduktion 
genutzt. Viele Mängel gibt es in 
der Organisation der Bauproduk
tion. Im Zusammenhang damit 
wurde unser Gebiet auf dem Ple
num des ZK der Kommunisti
schen Partei Kasachstans sehr 
richtig kritisiert.

Aus dieser Kritik werden die 
nötigen Schlüsse gezogen und 
Maßnahmen zur möglichst schnel
len Überwindung der Mängel in 
der Arbeit clngelcltct werden. 
Dann stallte der Redner den ent
sprechenden Ministerien und 
Ämtern der Republik Aufgaben, 
deren Lösung die Vergrößerung 
der Produktion von Agrarerzeug
nissen und Konsumgütern be
schleunigen wird. Es ist notwen
dig. dem Gebiet mehr Mineral
dünger. insbesondere Phosphor
dünger. Getreldekombines zu lie
fern. die materielle Basis der 
Nl«ebauftragnehm<'roqgantsattonen 
zatfestwen.

Wohl des Volkes
Am Rednerpult ist der Vorsit

zende des Ksyl-Ordacr Geblets- 
vollzugskomitees Deputierte S. K. 
Kubaschew. Die Werktätigen des 
Gebiets, sagte er, haben, wie auch 
alle Sowjetmenschen, die Be
schlüsse des Oktoberptenums 
(1980) des ZK der KPdSU und 
der vierten Tagung des Obersten 
Sowjets der UdSSR mit tiefer 
Genugtuung entgegengenommen. 
Die eindrucksvolle, argumentier
te Rede des Generalsekretärs des 
ZK der KPdSU, Vorsitzenden 
des Präsidiums des Obersten So
wjets der UdSSR Genossen L. I. 
Breshnew auf dem Plenum hat 
unserer weiteren Vorwärtsbewe- 
K einen neuen Impuls ver- 

n und eine neue Welle des 
Arbeitselans hervorgerufen.

Die Landwirtschaftsbetriebe 
des Gebiete haben m diesem Jahr 
an den Staat um 3 Millionen Pud 
Reis mehr geliefert als im Vor
jahr. Es wurden 49,3 Dczltonnen 
Getreide Je Hektar Anbaufläche 
eingebracht. Auch die Mcloncn- 
züchter haben den Plan Überbo
ten. Immer breiter entfaltet sich 
gegenwärtig der Wettbewerb zu 
Ehren des XXVI. Parteitags der 
KPdSU. 70 Betriebe, Sowchose 
und Kolchose, 1 370 Kollektive 
von Brigaden, Schichten und 
Farmen des Gebiets haben die 
Auflagen für das zehnte Plan- 
Jahrfünft schon gemeistert.

An der Lösung der ökonomi
schen und sozialen Aufgaben 
nehmen die örtlichen Sowjets ak
tiven Anteil. Sic behandeln Jetzt 
öfter aktuelle Fragen des wirt
schaftlichen und kulturellen Auf
baus. Gleichzeitig gibt es in 
der Entwicklung der Ökonomik 
immer noch wesentliche Mängel. 
In einer Reihe von Betrieben 
werden die vorhandenen Reser

ven und Möglichkeiten unzurei
chend genutzt.

Der Redner spricht weiter über 
die Mängel Im Investitionsbau, 
bittet das Republikministerium 
für Bau von Schwcrlndustriebe- 
trleben die Frage der Festigung 
der Produktionsbasis des Trusts 
„Ksylordastroi" zu lösen, Mittel 
für den Bau eines Stützpunkts 
der Verwaltung für technische 
Komplettierung und Rekonstruk
tion 1m Wohnungsbaukombinat 
Ksyl-Onda vorzuschcn.

Der Slaatsplan der ökonomi
schen und sozialen Entwicklung 
der Republik und der Haushalt 
der Kasachischen SSR für das 
Jahr 1981 entsprechen den In
teressen der Entwicklung der 
Ökonomik, Kultur und dem 
Wachstum des Wohlstandes der 
Werktätigen, sagte der Depu
tierte. Er unterstützt sie voll 
und ganz und bittet, sie zu be
stätigen. Abschließend sagte er. 
daß die Werktätigen alle Kräfte 
für die erfolgreiche Erfüllung 
der Aufgaben des Jahres und des 
Planjahrfünfts einsetzen wer
den.

Danach sprach der Direktor 
des Sowchos „Kuscbmurunskl", 
Gebiet Kustanal, Deputierte 
M. A. Braga. Er sagte. daß die 
Sowjetmenschen die Politik der 
KPdSU, die auf die weitere He
bung des Volkswohlstandes, die 
Sicherung des Friedens in der 
ganzen Welt gerichtet ist, aufs 
wärmste billigen und unterstüt
zen.. Die auf der Tagung des 
Obersten Sowjets der Republik 
zur Behandlung stehenden Plan- 
und Haushaltsentwürfe für das 
nächste Jahr, unterstrich er, se
hen eine Komplexentwicklung 
der Produktivkräfte, Verwirkli

chung wichtiger Maßnahmen der 
sozialen Entwicklung vor.

Im weiteren bcrlontete der De
putierte über die Erfolge der 
Werktätigen des Rayons Karas- 
su, die mit dem Programm des 
zehnten Planjahrfüntts im Ge
treideverkauf an den Staat er
folgreich fertig geworden sind. 
Gegenwärtig schaffen die Acker
bauern des Rayons eine Basis für 
die Ernte des ersten Jahres des 
elften Planjahrfünfts. Das Brach
pflügen wird abgeschlossen, 
die Samengutbercltaing. dte Repa
ratur der landwirtschaftlichen 
Technik ist im Gange. Unser 
Sowchos, sagte der Redner, hat 
dte Ländereien für die künfti
ge Aussaat schon vorbereitet 
und das ganze Samengut auf ho
he Konditionen gebracht. Der 
Sowchos „Kuschmunmskl" und 
eine Reihe anderer Sowchose des 
Rayons haben das Fünfjahrpro
gramm im Verkauf von Milch 
und Fleisch an den Staat 
schon bewältigt. Dte Gewähr für 
eine organisierte Durchführung 
der Winterhaltung des Viehs Ist 
ein ausreichender Vorrat an 
Rauh- und Saftfutter. Furagege
treide. deren gute Zubereitung 
zur Venfütterung.

Dank der ständigen Fürsorge 
der Partei und der Regierung, 
sagt der Deputierte, verbessern 
sich mit jedem Jahr dic Artoelts- 
und Lebensbedingungen der 
Werktätigen der Landwirtschaft. 
Das hilft dte Kader sichern, 
trägt zur Steigerung der Ar
beitsproduktivität und der Qua
lität der Arbeit bei. Der Redner 
ersucht das Ministerium für 
Landbauwesen der Republik um 
die Hllfeerwelsung dem Rayon 
Karassu in der Entwicklung des 

Investitionsbaus, in der Festi
gung seiner materiell-technischen 
Basis. Abschließend sagte er. daß 
die vom Plan für das nächste 
Jahr vorgesehenen Umfänge der 
Produktion und Investitionen den 
Aufgaben der weiteren ökono
mischen und sozialen Entwick
lung der Republik entsprechen 
und schlägt vor. sic zu bestäti
gen. Er versichert, daß die Werk
tätigen des Rayons an der Ver
wirklichung der Auflagen und 
sozialistischen Verpflichtungen 
noch beharrlicher arbeiten, alles 
für ein würdiges Begehen des 
XXVI. Parteitages tun wer
den.

Berechtigten Stolz rufen die 
Erfolge hervor, die in den Jahren 
des zehnten Planjahrfünfts im 
wirtschaftlichen, sozialen und 
kulturellen Aufbau dank der ti
tanischen Arbeit unserer Partei 
und des ganzen Sowjetvolkes er
reicht wurden, sagte der Vorsit
zende des Gebletsvollzugakoml- 
tees Gurjew Deputierter J. T. 
Taskinbajew. Die Parteiorganisa
tionen und die Sowjets der 
Volksdeputierten konzentrierten 
dte politische und organteatori- 
sche Arbeit auf die Abscbtteßung 
der Pläne des laufenden Jahres 
und des gesamten Planjahrfünfts, 
um bessere Kennziffern in allen 
Zweigen der Volkswirtschaft zu 
erzielen. Dte Industrie lieferte 
Produktion für Dutzende Millio
nen Rubel über den Plan hinaus, 
es wurde zusätzlich viel Erdöl 
gewonnen, bedeutende Mengen 
Fische gefangen.

Ferner sprach der Redner über 
die Inbetriebnahme von Hundert
tausenden Quadratmetern Wohn
fläche, einer Reihe von großen 
Produktlons-, sozialen und Kul
turobjekten. Die Werktätigen 
der Landwirtschaft erfüllten trotz 
komplizierter Klimaverhältnisse 
den Plan der Produktion und des 
Verkaufs der ackerbaullchcn so-

(Schluß S. 4) 
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Uber die ständigen Kommissionen

I. Allgemeine Grundsätze für die Organisation und die 
Tätigkeit der ständigen Kommissionen, Ordnung ihrer Bildung

e s t i
der örtlichen

m m u n g
Sowjets der Volksdeputierten der Kasachischen SSR

Artikel. 1. In Übereinstim
mung mit der Verfassung der Ka
sachischen SSR wählt der Ge
biets-, Rayon-, Stadt- Stadtbe
zirks-, Sledlungs-, Dorf- und 
Aulsowjet der Volksdeput'.erten 
aus der Zahl der Deputierten die 
ständigen Kommissionen für 
die Vorbehandlung und Vorberei
tung von Fragen, die zur Kompe
tenz der Sowjets gehören, sowie 
für den Beistand bei der Realisie
rung der Beschlüsc des Sowjets 
und der höherstehenden Staatsor
gane. für die Kontrolle der Tätig
keit der Staatsorgane in den Be
trieben, Anstalten und Organisa
tionen.

Artikel 2. Hauptaufgaben der 
ständigen Kommissionen des Ge
biets-, Rayon-, Stadt-, Stadtbe
zirks-, Sledlungs-, Dorf- und Aul
sowjets der Volksdeputierten 
sind:

— Erarbeitung von Vorschlä
gen zur Erörterung durch den 
entsprechenden Sowjet der Volks- 
dcputlerten und sein Vollzugs
komitee:

— Vorbereitung von Gutach
ten zu Fragen, die dem entspre
chenden Sowjet und seinem Voll
zugskomitee zur Erörterung un
terbreitet wurden;

— Teilnahme an der organisa
torischen Arbeit zur praktischen 
Realisierung der Beschlüsse des 
Sowjets, seines Vollzugskomi
tees und der Beschlüsse der 
höherstehenden Staatsorgane;

— Kontrolle der Tätigkeit der 
Abteilungen und Verwaltungen 
des Vollzugskomitees des ent
sprechenden Sowjets. der Be
triebe. .Anstalten und Organisa
tionen zur Realisierung der Be
schlüsse des Sowjets, seines VoU- 
zugskomltees und der höherste
henden Staatsorgane sowie Kan
trolle der Einhaltung der Ge
setzgebung der UdSSR und der 
Kasachischen SSR:

— Beistand bei der Organisati
on und Kontrolle der Erfüllung 
der Wähleraufträge;

— die Urnen auferlegten Auf
gaben erfüllend, sind die ständi
gen Kommissionen der örtlichen 
aowjets der Vo.ksdcputlerten be
rufen. durch ihre ganze Atbell 
zur ständigen und effektiven 
i ätlgkelt oes Sowjets ‘ bclzutra- 
gen.

Artikel 3. Die ständigen Kom
missionen des Gebiets-, Hayon-, 
btadt-, Stadtbezirks-, Sxd- 
lungs-, Dorf- und Aulsowjets der 
VoiKsdcput.erlen stützen sich la 
Inrer 'io.-gkc.t aui die Verfas
sung der UdSSR und ole Verfas
sung der Kasachischen SSR, auf 
das Gesetz über den Status der 
Voiksdeputlertcn in der UdSSR, 
auf das Gesetz über den entspre 
enenden Sowjet der Volksdepu- 
Herten der Kasachischen SöR 
und andere Gesetze der UdSSR 
und der Kasachischen SSR. auf 
die Er.asse und Beschlüsse des 
Präsidiums des Obersten Sowjets 
der UdSSR und des Präsidiums 
des Obersten Sowjets der Kasa
chischen SSR. auf die Beschlüs
se und Verfügungen des Mi
nisterrats der UdSSR und des M. 
nlsterrats der Kasachischen SSR. 
auf die Beschlüsse des eigenen 
Sowjets und der höherstehenden 
Sowjets.

Artikel 4. Die ständigen Kom
missionen des Gebiets-, Rayon-, 
Stadt-, Stadtbezirks-, Sledlungs , 
Dorf- und Aulsowjets der Voiks- 
deputlerten gehen in ihrer Tä
tigkeit von den gesamtstaatlichen 
Interessen und den Interessen der 
auf dem Territorium des Jewell.- 
gen Sowjets lebenden Bürger 
aus.

Artikel 5. Die ständigen Kom
missionen werden vom entspre
chenden Sowjet der Volksdepu 
tierten für die Dauer der Voll
machten des Sowjets der entspre
chenden Legislaturperiode 1m Be
stand des Vorsitzenden und der 
Mitglieder der Kommission ge
wählt. Der zahlenmäßige Bestand 
der Kommission wird vom Sowjet 
festgelegt. In Übereinstim
mung mit der Gesetzgebung der 

Kasachischen SSR wählt die stän
dige Kommission aus der Zahl 
Ihrer Mitglieder den Sekretär 
und nötigenfalls einen stellver
tretenden Vorsitzenden der Kom
mission.

Während der Dauer seiner 
Vollmachten kann der Sowjet 
der Volksdéputlerteh ständige 
Kommissionen bilden und die Zu
sammensetzung der bestehenden 
ändern.

Artikel 6. Die ständigen Kom
missionen sind vor dem sie ge
wählten Sowjet verantwortlich 
und rechenschaftspflichtig.

Artikel 7. Der Gebiets-, Ray
on-, Stadt-, Stadtbezirks-, Sicd- 
lungs , Dorf-, und Aulsowjets der 
Vo.Ksdeputlerten bildet eine 
Mandatskommission, eine Plan- 
und Haushaltskommlsslon, eine 
Kommission für sozialistische Ge
setzlichkeit und Schutz der öf
fentlichen Ordnung, eine Kom
mission für Jugendangelegenhel- 
ten, eine Kommission für Natur
schutz sowie ständige Kommissio
nen für Fragen des staatlichen, 
wirtschaftlichen, sozialen und kul
turellen Aufbaus. Der Gebietsso
wjet der Volksdeputierten bildet 
auch eine ständige Kommission 
tür Fragen der Arbelts- und Le- 
bensbedjigungen der Frauen, 
des Schutzes von Mutter und 
Kind.

Artikel 8. In den Sowjets mit 
geringer Deputiertenzahl ist die 
Bildung von ständigen Kommis
sionen gestattet, die einige Nach
barzweige der Volkswlrtschatt 
und des sozialen und kulturellen 
Aufbaus umfassen.

Artikel 9. Die ständigen Kom
missionen des Gebiets-, Rayon-, 
Stadt-, Stadtbezirks-, Sledlungs-. 
Dorf- und Aulsowjets der Volks
deputierten gestalten ihre Arbeit 
auf der Grundlage der kollekti
ven. freien, sachlichen Erörte 
rung und Entscheidung von Fra
gen. der Offenkundigkeit und weit
gehenden Initiative der Mitglie
der der ständigen Kommissio
nen.

Die ständigen Kommissionen 

der Sowjets der Volksdeputler- 
ten verwirklichen ihre Tätigkeit 
in enger Verbindung mit Mas
senorganisationen und Arbeitskol
lektiven. freiwilligen Gesell
schaften und Inltlatlvorgancn der 
Bevölkerung, ziehen die Bürger 
aktiv zur Arbeit der Sowjets und 
ihrer Organe heran, informieren 
die Bevölkerung über ihre Tä
tigkeit.

Artikel 10. Die ständigen 
Kommissionen arbeiten mit den 
entsprechenden Organen der 
Volkskontrollc zusammen und

II. Kompetenzbereich der

Artikel 12. Die Mandatakomls- 
slon:

1) prüft die Vollmachten der 
Deputierten des Sowjets und un
terbreitet dem Sowjet Vorschläge 
über die Anerkennung der Voll
machten der Deputierten zur Er
örterung1'und bei Verletzung der 
Wahlgesetze — über die Aner
kennung der Wahlen einzelner 
Deputierter als ungültig;

2) bereitet Vorschläge über 
Fragen der Wahl der Deputier
ten des Sowjets statt der ausge
schiedenen vor und legt sie dem 
Vollzugskomitee des Sowjets vor;

3) bereitet die Gutachten über 
Fragen vor, die mit der Immuni
tät der Abgeordneten und den 
anderen Garantien der Deputier
tentätigkeit oder mit der Abbe
rufung des Deputierten durch die 
Wähler verbunden sind;

4) gibt ein Gutachten zur Fra- ■ 
ge der Niederlegung der Dcpu- 
tlertenvollmachten auf Antrag 
des Deputierten ab.

Artikel 13. Die Plan- und 
Haushaltskommlsslon:

1) erörtert im voraus die vom 
Vollzugskomitee dem Sowjet zur 
Bestätigung unterbreiteten Ent
würfe der laufenden und der 
Perspektivpläne der wirtschaft
lichen und sozialen Entwicklung, 
die Berichte über Ihre Erfüllung 
und macht diesbezüglich Bemer 
kungen und Vorschläge:

2) erörtert den vom Vollzugs
komitee zur Erörterung des So- 

organlsleren, wenn nötig, ge
meinsame Kontrollaktionen.

Artikel 11. Fragen der Kom
petenz, die Rechte und Pflich
ten, die Ordnung der Organisati
on und der Tätigkeit der stän
digen Kommissionen des Ge
biets-, Rayon-, Stadt-, Stadtbe
zirks-, Sledlungs-, Dorf, und Aul
sowjets der Volksdeputierten 
werden durch die Verfassung 
der Kasachischen SSR und duren 
die vorliegende Bestimmung . zw. 
andere Gesetze der Kasachischen 
SSR festgelegt.
ständigen Kommissionen

wjets unterbreiteten Entwurf des 
Haushalts sowie den Bericht 
über dessen Durchführung und 
gibt diesbezüglich sein Gutach
ten ab;

3) erörtert und koordiniert die 
von anderen ständigen Kommis
sionen des Sowjets elngelaufc- 
nen Bemerkungen und Vorschlä
ge zu den Planentwürfen der 
wirtschaftlichen und sozialen Ent
wicklung, des Haushaltsentwurfs 
und der Berichte über die Plan
erfüllung und die Durchführung 
des Haushalts:

4) leistet Arbeit zur Ermitt
lung innerwirtschaftlicher Reser
ven und zusätzlichen Haushalts- 
clnnahmen ozw. zur Verstärkung 
des Sparsamkeitsprinzips beim 
Verbrauch staatlicher Mittel;

5) übt die Kontrolle über die 
Erfüllung der Pläne der wirt
schaftlichen und sozialen Ent
wicklung und die Durchführung 
des Haushalts aus;

6) beteiligt sich an der Vor 
bereltung anderer " Plan- sowie 
Haushalts- und Finanz! ragen, die 
dem Sowjet und seinem Vollzugs
komitee zur Erörterung unter
breitet werden.

Artikel 14. Die Kommission 
für sozialistische Gesetzlichkeit 
und Schutz der öffentlichen 
Ordnung:

1) beteiligt sich an der Erar
beitung und Realisierung von 
Maßnahmen zur Sicherung der 
sozialistischen Gesetzlichkeit und 

zum Schutz der staatlichen und 
Öffentlichen Ordnung sowie der 
Rechte der Bürger auf dem Ter 
rltorlum des Sowjets;

2) beteiligt sich an der Erar 
beltung und Realisierung von 
Maßnahmen zur Rechtserziehung 

•der Bürger;
3) gibt Gutachten zu den Ent

würfen der Beschlüsse des Sowjets 
ab. die für deren Verletzung ei
ne administrative Verantwor
tung vorsehen;

4) beteiligt sich an der Prü
fung der- Einhaltung der soziali
stischen Gesetzlichkeit in den 
Abteilungen und Verwaltungen 
des Vollzugskomitees des So
wjets. In Kolchosen. Sowchosen. 
In Betrieben. Institutionen und 
anderen Organisationen, an der 
Prüfung der Sachlage bei der 
Erörterung von Vorschlägen. An
trägen, Klagen der Bürger und 
bei der Organisation ihrer Ent
gegennahme:

5) erweist Hilfe den freiwil
ligen Milizheilern zum Schutz 
der öffentEchen Ordnung. den 
Kameradschaftsgerichten und aer 
freiwilligen Feuerwehr;

6) beteiligt sich an der Vorbe
reitung anderer Fragen der Si
cherung der sozialistischen Ge
setzlichkeit. des Schutzes der 
staatlichen und der öffentlichen 
Ordnung, der Rechte und legiti
men Interessen der Bürger, die 
zur Kompetenz des Sowjets gehö
ren und dem Sowjet oder se.nem 
Vollzugskomitee zur Erörterung 
unterbreitet werden.

Artikel 15. Die Kommission 
für Jugendangelegenhelten;

1) bereitet vor und unterbrei
tet dem Sowjet und seinem Voll
zugskomitee zur Erörterung die 
Entwürfe der Beschlüsse sowie 
andere Vorschläge zu Fragen der 
Erziehung, der allgemeinen und 
Berufsausbildung, der Arbeit, 
der Dienstleistungen, der Erho
lung. des Gesundheitsschutzes, 
der Sicherung der Rechte und In
teressen der Jugend.'Ihrer Teil
nahme am staatlichen, wirtschaft
lichen, sozialen und kulturellen 
Aufbau;

2) erörtert einleitend die Ihr 

zum Begutachten vorgelcgtca 
Entwürfe der Beschlüsse des So
wjets und seiner Vollzugskoml- 
tees zu Fragen der Kompetenz 
uer Kommission und bereitet ent
sprechende Gutachten vor;

3) beteiligt sich an Fragen der 
Kompetenz der Kommission bei 
der vorläufigen Erörterung der 
Pläne der wirtschaftlichen und 
sozialen Entwicklung bzw. der 
Berichte über die Erfüllung der 
Pläne sowie über die Durch
führung des Haushalts und gibt 
diesbezüglich Ihre Gutachten 
und Vorschläge ab;

4) kontrolliert In Kolchosen, 
Sowchosen, Betrieben, Institutio
nen und anderen Organisationen 
die Einhaltung der Gesetzgebung 
der UdSSR und der Kasachischen 
SSR, der Beschlüsse des Sowjets 
und des Vollzugskomitees zu 
Fragen der Erziehung, der allge
meinen und Berufsausbildung, 
der Arbeit. der Dienstleistun
gen. der Erholung und des Ge
sundheitsschutzes der Jugend, 
der Sicherung der Rechte und 
Interessen der Jugend, ihrer Teil
nahme am staatlichen, wirt
schaftlichen. sozialen und kultu
rellen Aufbau.

Artikel 16. Die Kommission 
für Naturschutz:

1) beteiligt sich an der Durch
führung der Kontrolle über die 
Einhaltung der Gesetzgebung 
über den Naturschutz,

2) erörtert einleitend die Ab
schnitte der mit der Nutzung 
der Naturressourcen verbundenen 
Pläne der wirtschaftlichen und 
sozialen Entwicklung und gibt 
diesbezüglich Gutachten und Vor
schläge ab;

3) beteiligt sich an der Erar
beitung unef Realisierung von 
Maßnahmen zum Schutz und zur 
rationellen Nutzung von Boden 
und Bodenschätzen. Wäldern und 
anderen Naturobjekten;

4) hilft dem Sowjet und seinem 
Vollzugskomitee bei der Siche
rung des Schutzes der auf dem 
Territorium des Sowjets liegen
den staatlichen Schongebiete. 
Wildreservate der Muster der

(Schluß S. 3)

Ober die Bestätigung der Erlasse des Präsidiums 
des Obersten Sowjets der Kasachischen SSR
Bericht des Sekretärs des Präsidiums des Obersten Sowjets 

der Kasachischen SSR der Deputierten A. B. ABAJEWA
Genossen Deputiertet Das Prä

sidium des Obersten Sowjets der 
Kasachischen SSR legt ihnen 
zur Erörterung die nach der er
sten Tagung des Obersten So
wjets der gegenwärtigen Einbe
rufung verabschiedeten Erlasse 
vor. In Übereinstimmung mit 
dem Artikel 109 der Verfassung 
der Kasachischen SSR sind die
se Erlasse dem Obersten Sowjet 
der Republik zur Bestätigung zu 
unterbreiten.

Indem das Präsidium des 
Obersten Sowjets die Republik
gesetzgebung vervollkommnete 
und sie mit der Verfassung der 
UdSSR, der Verfassung der Ka
sachischen SSR und der Unions
gesetzgebung in Einklang brach
te, verabschiedete es In der Pe
riode zwischen den Tagungen 
eine Reihe von Erlassen, durch 
die es in einige Gesetzgebungs
akte der Kasachischen SSR Ver
änderungen und Ergänzungen 
eintrug.

Am 30. Mal 1980 wurden die 
Erlasse über die Eintragung von 
Veränderungen und Ergänzun
gen in das Strafgesetzbuch und 
In die Strafprozeßordnung der 
Kasachischen SSR verabschiedet. 
Diese Erlasse sind auf die Er
höhung der Effektivität der An
wendung der Gesetzgebung über 
die Verantwortung für Vergewal
tigung gerichtet und bringen ei
nige Änderungen’ in den Artikel 
31 des' Strafgesetzes der Kasa
chischen SSR ein, der die Ord 
nung der Festsetzung der Ver
mögenseinziehung regelt.

Mit dem Erlaß vom 15. Juli 
1980 hat das Präsidium des 
Obersten Sowjets der Kasachl 
sehen SSR eine strengere straf
rechtliche Verantwortung für die

Gesetz
der Kasachischen Sozialistischen Sowjetrepublik

Ober die Bestätigung der Erlasse des Präsidiums des Obersten Sowjets 
der Kasachischen SSR über die Eintragung von Veränderungen und Ergänzungen in einige

Gesetzgebungsakte der Kasachischen SSR

Der Oberste Sowjet der Kasa
chischen Sozialistischen Sowjet
republik beschließt, folgende Er
lasse des Präsidiums des Obersten 
Sowjets der Kasachischen SSR, 
zu bestätigen:

vom 30. Mai 1980 „Ober die 
Eintragung von Veränderungen 
und Ergänzungen In das Strafge
setzbuch und In die Strafprozeß
ordnung der Kasachischen SSR”;

vom 30. Mal 1980 „Ober die 
Eintragung von Veränderungen 
In den Artikel 31 des Strafge
setzbuches der Kasachischen 
SSR”:

vom 30. Mai 1980 „Ober die 
Eintragung von Veränderungen 
und Ergänzungen in das Wasser
gesetzbuch der Kasachischen 
SSR":

vom 30. Mal 1980 „Ober die 
Eintragung von Veränderungen 
und Ergänzungen In das Arbeits
gesetzbuch der Kasachischen 
SSR”:

Verunreinigung von Seen mit für 
Menschen und Seelebewesen 
schädlichen Stoffen festgesetzt 
und die notwendigen Änderungen 
und Ergänzungen in den Artikel 
159 des Strafgesetzes der Kasa
chischen SSR eingetragen.

Durch die Erlasse vom 30. Mal 
und 17, Oktober 1980 wurden 
Änderungen und Ergänzungen 
in das Wasser- und Bodengesetz 
der Kasachischen SSR eingetra
gen. Durch die Erlasse werden 
die Artikel über das staatliche 
Volkseigentum aut Boden, Ge
wässer sowie andere Artikel mit 
der Verfassung der UdSSR und 
der Verfassung der Kasachischen 
SSR in Übereinstimmung ge
bracht. Die Gesetze werden durch 
einige neue Bestimmungen er
gänzt, es wird die Fassung ein
zelner Artikel im Zusammen
hang mit der Notwendigkeit der 
Verstärkung des Schutzes von 
Boden- und Wasserressourcen 
sowie ihrer besseren Nutzung 
präzisiert.

Im Zusammenhang damit, daß 
durch die Unionsgesetzgebung 
für alle Unionsrepubliken ein 
einheitliches Ausmaß der Geld 
belsteuerung der Betriebe und 
Organisationen für Straßenbauar
beiten festgesetzt wurden, hat das 
Präsidium des Obersten Sowjets 
durch den Erlaß von\ 17. Okto
ber 1980 die notwendigen Ver
änderungen und Ergänzungen in 
den Erlaß „Uber die Teilnahme 
der Kolchose. Sowchose, der 
Industrie-, Verkehrs-, Bau- und 
anderer Betriebe sowie der Wirt
schaftsorganisationen am Bau 
und an der Renovierung der 
Autostraßen” eingetragen.

Am 30. Mal und 27. Oktober 
1980 wurden die Erlasse über

vom 16. Juni 1980 „Über die 
Eintragung von Veränderungen 
und Ergänzungen In den Erlaß 
des Präsidiums des Obersten So
wjets der Kasachischen SSR 
„Uber die Ordnung der Ver
öffentlichung und Inkraftsetzung 
der Gesetze der Kasachischen 
SSR, der Beschlüsse des Ober
sten Sowjets der Kasachischen 
SSR. der Erlasse und Beschlüsse 
des Präsidiums des Obersten So
wjets der Kasachischen SSR”:

vom 15. Juli 1980 „Ober die 
Eintragung von Veränderungen 
und Ergänzungen In den Artikel 
159-1 des Strafgesetzbuches der 
Kasachischen SSR”;

vom 17. Oktober 1980 „Ober SSR“.
Vorsitzender des Präsidiums des Obersten Sowjets 
der Kasachischen SSR S. IMASCHEW
Sekretär des Präsidiums des Obersten Sowjets 
der Kasachischen SSR N. ABAJEWA
Alma-Ata, Haus der Regierung. 13. November 1980

die Eintragung von Änderungen 
und Ergänzungen in das Arbeits
gesetzbuch der Kasachischen 
SSR verabschiedet. Durch die 
Erlasse wurden die Grundlagen 
des Gesetzbuches über das Recht 
der Bürger auf Arbeit, auf so
ziale Fürsorge präzisiert, wurde 
der Komj>etenzberelch der UdSSR 
und der Unionsrepubliken in Fra
gen der Regelung der Arbeits
verhältnisse genauer festgesetzt.

Durch den Erlaß vom 16. Ju
ni 1980 bestätigte das Präsidium 
des Obersten Sowjets die neue 
Fassung des Erlasses „Über die 
Ordnung der Veröffentlichung 
und des Inkrafttretens der Geset
ze der Kasachischen SSR , der 
Beschlüsse des Obersten Sowjets 
der Kasachischen SSR, der Erlas
se und Beschlüsse des Präsidiums 
des Obersten Sowjets der Kasa 
chlschen SSR”. Die Verabschie
dung dieses Erlasses ist durch die 
Notwendigkeit hervorgerufen, die 
bestehende Ordnung der Ver
öffentlichung der Gesetzgebungs
akte mit den Bestimmungen oer 
Verfassung der Kasachischen 
SSR zu präzisieren.

Zur Erörterung werden Ihnen 
auch die Erlasse über die Ernen
nung und Entpflichtung elhzcl- 
ner Personen, die zur Zusam
mensetzung des Ministerrates der 
Kasachischen SSR gehören, vor
gelegt.

Am 2. Juni 1980 verabschiede
te das Präsidium des Obersten 
Sowjets die Erlasse über die Er
nennung des Genossen Tjumeba- 
Jew, Syrym Muchamedshano- 
wltsch, zum Minister für Dlenst- 
lelstungswesen der Kasachischen 
SSR sowie über die Entpflich
tung des Genossen KonakbaJew. 
Koskatal Dossowltsch, anläßlich 

die Eintragung von Veränderun
gen und Ergänzungen in den Er
laß des Präsidiums des Obersten 
Sowjets der Kasachischen SSR 
„Über die Teilnahme der Kol
chose. Sowchose. Industrie-, 
Verkehrs-, Bau- und anderen Be
triebe sowie der Wirtschaftsorga
nisationen am Bau und am Unter
halt der Autostraßen”;

vom 17. Oktober 1980 „Über 
die Eintragung von Veränderun
gen und Ergänzungen in das 
Bodengesetzbuch der Kasachi
schen SSR";

vom 27. Oktober 1980 „Über 
die Eintragung von Veränderun- 
Een und Ergänzungen In das Ar- 

eltsgesetzbuch der Kasachischen 

seines Übergangs in den Ruhe
stand.

Durch die Erlasse vom 16. Ju
li 1980 ernannte das Präsidium 
des Obersten Sowjets den Ge
nossen Sagdijew, Machtai Rama
sanowitsch, zum Minister der 1'1- 
scherelwlrtschaft der Kasachl- 
chen SSR und cntpfllfhtete den 
Genossen Utegalljew, iskach 
Machmudowltscn. des Amtes an
läßlich seines Übergangs auf an
dere Arbeit.

Am 4. September 1980 wur
den die Erlasse verabschiedet 
über die Ernennung der Ge
nossin Achmetowa, Manura Mcr- 
galljcwna, zum Minister lür so
ziale Fürsorge der Kasachischen 
SSK sowie ole Entplllchtung der 
Genossin Omarowa, Saure Sad- 
wakasowna, dieses Amtes anläß
lich ihres Übergangs in den 
Ruhestand.

Durch den Erlaß vom 20. Ok
tober 1980 ernannte das Präsidi
um des Obersten Sowjets Genos
sen Iwanow, Boris Petrowitsch, 
zum Minister für Energetik und 
Elektrifizierung der Kasachischen 
bSR. Gleichzeitig wurde durch 
einen Erlaß Genosse Baturow. 
TlmofcJ Iwanowitsch, des Amtes 
entpilichtet anläßlich seines 
Übergangs in den Ruhestand.

Durch die Erlasse vom 2 Juli 
1980 wurde Genosse Turyssow, 
Karatal. vom Präsidium des Ober
sten Sowjets zum Vorsitzenden 
des Komitees der Kasachischen 
SSR für Überwachung der ge
fahrlosen Arbeitsführung in Oer 
Industrie und für Bergbauüber
wachung ernannt sowie der Ge
nosse Gallmshanow. Kemel Gall- 
ullowltsch. des Amtes entpfllchtct 
anläßlich seines Übergangs aui 
andere Arbeit.

Beschluß
des Obersten Sowjets 
der Kasachischen SSR

Ober die Bestätigung der Erlasse des Präsidiums des Obersten 
Sowjets der Kasachischen SSR über die Wahl

und Amtsenthebung der Mitglieder des Obersten Gerichts 
der Kasachischen SSR

Der Oberste Sowjet der Ka
sachischen Sozialistischen So
wjetrepublik beschließt, folgende 
Erlasse des Präsidiums des Ober 
sten Sowjets der Kasachischen 
SSR zu bestätigen:

vom 5. Juni 1980 über die 
Wahl der Genossen Alssin, Tlek
tes Sejpljewltsch. Rekln, Alex
ander Alexandrowitsch, ^etjor- 
kin, Iwan Alexejewltsch, zj Mil 
gliedern des Obersten Gerichts 
der Kasachischen SSR: sehen SSR.

Vorsitzender des Präsidiums des Obersten Sowjets"
uer Kasachischen SSR S. IMASCHEW
Sekretär des Präsidiums des Obersten Sowjets 
der Kasachischen SSR N. ABAJEWA

Alina Ala. Haus der Regierung. 13. November 1980

Am 28. Oktober 1980 wurden 
die Erlasse über die Ernennung 
des Genossen Shumasultanow, 
Tuleubai Shumasultanowltsch, 
zum Leiter der Zentralverwal
tung für Statistik der Kasachi
schen SSR sowie die Entpflich
tung der Genossin Trozenko, Si
naida Pawlowna, anläßlich Ihres 
Übergangs in den Ruhestand 
verabschiedet.

Auf Vorschlag des Vorsitzen
den des Ministerrats der Kasa
chischen SSR verabschiedete das 
Präsidium des Obersten Sowjets 
der Kasachischen SSR am 9. 
September 1980 die Erlasse 
„Uber die Einführung des Lei
ters der territorialen Hauptver
waltung beim Mlnlstcrrat der 
Kasachischen SSR für Bauwesen 
In der Stadt und im Gebiet Al
ma-Ata (Glawalmaatastroi) in 
den Bestand des Ministerrats der 
Kasachischen SSK sowie die Er
nennung des Genossen Krassi
kow. Juri Kirillowitsch, zum 
Leiter dieser Verwaltung.

in der vergangenen Periode 
hat das Präsidium des Obersten 
Sowjets der Kasachischen SSK 
Erlasse über die Wahl und Ent- 
pilichtung von Mitgliedern des 
obersten Gerichts der Republik 
verabschiedet.

Durch die Erlasse vom 5. Juni 
und vom 23. September 1980 
wurden die Genossen Alssin, 
Tlektes Sejpljewltsch. lchsanow, 
Utegen ichsanowltsch, Rekln, 
Alexander Alexandrowitsch. Te- 
tjorkln, Iwan Alexejewltscn und 
Schabanow. Garapscha faisulll- 
nowltsch als Mitglieder in das 
Oberste Gericht der Kasachi
schen SSR gewählt.

Durch den Erlaß von 21. Au
gust 1980 entpillchtete das Prä
sidium des Obersten Sowjets den 
Genossen Tuleschew. Myrsatal. 
des Amtes als Mitglied des Ober
sten Gerichtes der Kasachischen 
SSR anläßlich seines Übergangs 
auf andere Arbeit.

Die Entwürfe der Gesetze und 
der Beschlüsse des Obersten So
wjets über die Bestätigung der 
Erlasse liegen Ihnen vor. Das 
Präsidium des Obersten Sowjets 
der Kasachischen SSR ersucht 
Sie, diese Entwürfe zu bestäti
gen.  

vom 21. August 1980 über 
die Enthebung ues Genossen Tu
leschew, Myrsatal. seines Amtes 
als Mitglied des Obersten Ge
richts der Kasachischen SSR Im 
Zusammenhang mit seiner Verset
zung auf andere Arbeit;

vom 23. September 1980 über 
die Wahl der Genossen Ichsa- 
now, Utegen Ichsanowltsch. und 
Schabanow, Garapschl Falsulll- 
nowltsch, zu Mitgliedern des 
Obersten Gerichts der Kasachl-

Gesetz
der Kasachischen Sozialistischen

Sowjetrepublik
Über die Bestätigung des Erlasses des Präsidiums des Obersten 
Sowjets der Kasachischen SSR „Uber die Em.ünruiig des Chefs 

der Territorialen Hauptverwaltung beim Ministerrat 
der Kasachischen SSR für Bauwesen in der Stadt und im Gebiet

Alma-Ata (Glawalmaatastroi) in den Bestand des Ministerrats 
der Kasachischen SSR"

Der Oberste Sowjet der Kasa
chischen Sozialistischen Sowjet
republik beschließt hiermit, den 
Erlaß des Präsidiums des Ober
sten Sowjets der tvasacnischen 
SSR vom 9. September 1980 
„Über die Einführung des Chefs

Vorsitzender des Präsidiums des Obersten Sowjets 
aer Kasachischen SSR S. IMASCHEW
aekretär des Präsidiums des Obersten Sowjets 
der Kasachischen SSR N. ABAJEWA
Alma-Ata, Haus der Regierung. 13. November 1980

Beschluß
des Obersten Sowjets 
der Kasachischen SSR

Über die Bestätigung der Erlasse des Präsidiums des Obersten 
Sowjets der Kasachischen SSR über die Enthebung zum Bestand 
des Ministerrals der Kasachischen SSR gehörenden Personen 

ihres Amtes und über ihre Neueinstellung

Der Oberste Sowjet der Kasa
chischen Sozialistischen Sowjet
republik beschließt folgende Er
lasse des Präsidiums des Ober
sten Sowjets der . Kasachischen 
SSR zu bestätigen:

Vom 2. Juni 1980 — über die 
Ernennung des Genossen TJume- 
bajew, Syrym Muchamedshano- 
wltsch, zum Minister für Dlenst- 
lelstungswesen der Kasachischen 
SSR;

vom 2. Juni 1980 — über die 
Entbindung des Genossen Konak
baJew, Kaskatal Dossowltsch, sei
ner Pflichten als Minister für 
Dlenstlelstungswesen der Kasa
chischen SSR im Zusammenhang 
mit seinem Übergang in den 
Ruhestand;

vom 2. Juli 1980 — über die 
Ernennung des Genossen Turys
sow, Karatal. zum Vorsitzenden 
des Komitees der Kasachischen 
SSR für Aufsicht über unfallfreie 
Arbeitsführung In der Industrie 
und für Bergoaulnspektion.

vom 2. Juli 1980 — über die 
Entbindung des Genossen Gallm
shanow, Kemel Gallullowltsch, 
seiner Pflichten als Vorsitzender 
des Komitees der Kasachischen 
SSR für Aufsicht Uber unfall
freie Arbeitsführung In der Indu
strie und für Bergbauinspektion 
Im Zusammenhang mit seiner Ver
setzung auf andere Arbeit;

vom 16. Juli 1980 —über die 
Ernennung des Genossen Sagdi
jew, Machtal Ramasanowitsch, 
zum Minister für Fischereiwirt
schaft der Kasachischen SSR;

vom 16. Juli 1980 — über die 
Entbindung des Genossen Utega- 
lijew, Iskach Machmudowitsch, 
seiner Pflichten als Minister für 
Fischerelwlrlschaft im Zusam
menhang mit seiner Versetzung 
auf andere Arbeit; 

Vorsitzender des Präsidiums des Obersten Sowjets 
der Kasachischen SSR S. IMASCHEW
Sekretär des Präsidiums des Obersten Sowjets 
der Kasachischen SSR N ABAJEWA
Alma-Ata, Haus der Regierung. 13. November 1980

der Territorialen Hauptverwal
tung beim Ministerrat der Ka
sachischen SSR für Bauwesen in 
der Stadt und im Gebiet Alma- 
Ata (Glawalmaatastroi) in den 
bestand des Ministerrats oet Ka
sachischen SSR" zu bestätigen.

vom -1. September 1980 — 
über die Ernennung der Genos
sin Achmetowa, Manura Mergali- 
Jewna, zum Minister für Sozial
fürsorge der Kasachischen SSR;

vom 4. September 1980 — 
über die Entbindung der Genos
sin Omarowa. Saure Sadwakas- 
sowna, Ihrer Pflichten als Mini
ster für Sozialfürsorge der Ka
sachischen SSR Im Zusammen
hang mit Ihrem Übergang In den 
Ruhestand;

vom 9. September 1980 — 
über die Ernennung des Genossen 
Krassikow. Juri Kirillowitsch, 
zum Chef der Territorialen 
Hauptverwaltung des Minister
rats der Kasachischen SSR für 
Bauwesen in der Stadt und im 
Gebiet Alma-Ata:

vom 20. Oktober 1980 — 
über die Ernennung des Genos
sen Iwanow, Boris Petrowitsch, 
zum Minister für Energetik und 
Elektrifizierung der Kasachischen 
SSR;

vom 20. Oktober 1980 — 
über die Entbindung des Genos
sen Baturow, TlmofeJ Iwano
witsch. seiner Pflichten als Mini
ster für Energetik und Elektrifi
zierung der Kasachischen SSR 
Im Zusammenhang mit seinem 
Übergang in den Ruhestand;

vom 28. Oktober 1980 — über 
die Ernennung des Genossen 
Shumasultanow, Tuleubai Shuma
sultanowltsch. zum Chef der Zen
tralverwaltung für Statistik der 
Kasachischen SSR:

vom 28. Oktober 1980 — 
über die Entbindung der Genos
sin Trozenko, Sinaida Pawlowna 
Ihrer Pflichten als Chef der Zen
tralverwaltung für Statistik der 
Kasachischen SSR im Zusammen
hang mit Ihrem Übergang In den 
Ruhestand.
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Bestimmung
über die ständigen Kommissionen der örtlichen Sowjets der Volksdeputlerten der Kasachischen SSh

(Schluß. Anfang S. 2) 
unberührten Natur und maleri
schen Gegenden, der Nalurob- 
Jekte, der in geschlchtUch-memo- 
rlaler Hinsicht wertvollen Tou
ristik- und Exkursionsobjekte, 
der Erholungs- und Kurorte der 
Werktätigen;

5) erweist Hilfe der Gesell
schaft für Naturschutz.

Artikel 17. Die Kommission 
für Fragen der Arbelts- und Lc- 
bensbedingungen der Frauen, des 
Schutzes von Mutter und Kind;

1) beteiligt sich an der Vor
bereitung der Entwürfe der Be
schlüsse und anderer Vorschläge 
zu Fragen der Arbelts-, Lebens
und Erholungsbedingungen der 
Frauen, des Schutzes von Mutter 
und Kind, der aktiven Heranzie
hung der Frauen zum staatlichen, 
wirtschaftlichen, sozialen und 
kulturellen Aufbau zwecks ihrer 
Erörterung durch den Sowjet 
und seine Vollzugskomltees;

2) erörtert die zur Begutacn- 
tung vorgelegtcn Entwürte der 
•Beschlüsse des Sowjets und sei
nes Vollzugskomitees über Fra
gen der Kompetenz der Kommis
sion und gibt diesbezüglich ent
sprechende Gutachten ab;

3) beteiligt sich an Fragen der 
Kompetenz der Kommission bei 
der vorläufigen Erörterung der 
Entwürfe der Pläne der wirt
schaftlichen und sozialen Ent
wicklung bzw. des Haushalts 
und bringt diesbezüglich Ihre 
Bemerkungen und Vorschläge 
ein;

4) nimmt Mitteilungen und Be
richte der Leiter der Abteilun
gen und Verwaltungen des Voll
zugskomitees. der Kolchose. Sow
chose. Betriebe. Institutionen 
und Organisationen entgegen 
über die Realisierung der Be
schlüsse des Sowjets und der 
Gesetzgebung üoer Fragen der 
Arbelts- und Lebensbedingungen 
der Frauen, des Schutzes von 
Mutter und Kind, über die Si
cherung der Rechte und Interes
sen dei Frauen, über die Teilnah
me der Frauen am staatlichen, 
wirtschaftlichen. sozialen und 
kulturellen Aufbau.

Artikel 18. Die ständigen 
Kommissionen des Gebiets-, Ray
on-, Stadt-, Stadtbezirks-, Sled
lungs-, Dorf-, und Aulsowjets 
der Volksdeputierten für andere 
Fragen des staatlichen, wirt
schaftlichen, sozialen und kultu
rellen Aufbaus:

1) beteiligen sich an der Vor
bereitung von Fragen über die 
Entwicklung der entsprechenden 
Zweige des staatlichen. wirt
schaftlichen. sozialen und kultu
rellen Aufbaus, die dem Sowjet 
und seinem Vollzugskomitee zur 
Erörterung unterbreitet wer
den;

2) erörtern einleitend die 
entsprechenden Telle der Pläne 
der wirtschaftlichen und sozialen 
Entwicklung bzw. des Haus
halts sowie die Berichte über die 
Erfüllung der Pläne und die 
Durchführung des Haushalts, 
bringen diesbezüglich Ihre Be
merkungen und Vorschläge ein. 
legen, wenn nötig, diese Bemer
kungen und Vorschläge dem So
wjet der Volksdeputierten vor;

3) leisten Arbeit zur Ermitt
lung zusätzlicher Reserven und 
Möglichkeiten der Entwicklung 
der Industrie, der Landwirt
schaft. des Bauwesens, der Kom
munalwirtschaft und der städte
baulichen Gestaltung, des Han
dels- und Gaststättenwesens bzw. 
anderer Bereiche des wirtschaft
lichen, sozialen und kulturellen 

Aufbaus, bereiten über diese 
Fragen Vorschläge vor und un
terbreiten sie dem Sowjet und 
seinem Vollzugskomitee zur Erör
terung;

4) prüfen im Bereich Ihrer 
Vollmachten die Arbeit der Ab
teilungen und Verwaltungen des 
Vollzugskomltees des Sowjets, 
der Kolchose, Sowchose. Betrie
be. Institutionen und anderer 
Organisationen, die auf dem Ter . 
rltorlum des Sowjets liegen, le
gen die Vorschläge Über die Er
gebnisse der Prüfung den Lei
tern der Abteilungen und Verwal
tungen des Vollzugskomitees, der 
Kolchose, Sowchose, Betriebe. 
Institutionen und anderer Orga
nisationen vor und unterbreiten 
die Vorschläge nötigenfalls dem 
Sowjet und dem Vollzugskomltee 
zur Erörterung.

Artikel 19. Die ständigen 
Kommissionen erörtern einleitend 
den Plan der Maßnahmen zur Er
füllung der Wähleraufträge und 
geben dem Sowjet der Volksde
putierten diesbezüglich Ihr Gut
achten ab.

Die ständigen Kommissionen 
prüfen die Erfüllung der Aufträ
ge bzw. der Wählervorschläge, 
erforschen die Belange und Be
dürfnisse der Bevölkerung, tref
fen Maßnahmen zu ihrer Befrie
digung und unterbreiten dem So
wjet und seinem Vollzugskomi
tee entsprechende Vorschläge zur 
Erörterung.

III. Rechte und Pflichten der ständigen Kommissionen

Artikel 22. Die ständigen 
Kommissionen genießen bei der 
Erörterung der zu ihrer Kompe
tenz gehörenden Fragen gleiche 
Rechte und haben gleiche Pflich
ten.

Artikel 23. Die ständigen 
Kommissionen haben das Recht. 
Fragen und Entwürfe der Be
schlüsse den Tagungen des ent
sprechenden Sowjets bzw. den 
Sitzungen seines . Vollzugskomi
tees zur Erörterung zu unterbrei
ten.

Artikel 24. Die ständigen 
Kommissionen haben das Recht, 
dem Sowjet Vorschläge über 
die Erörterung der Entwürfe der 
Beschlüsse der Sowjets zu den 
wichtigsten Fragen in Arbeits
kollektiven und Versammlungen 
zu machen.

Die während der Erörterung 
eingelaufenen Vorschläge über 
die Entwürfe der Beschlüsse des 
Sowjets werden In der durch 
den Sowjet oder sein Vollzugs
komitee festgelegten Ordnung er
örtert bzw. verallgemeinert und 
dem Sowjet bei der Erörterung 
des Entwurfs des Beschlusses 
des Sowjets attf dessen Tagung 
mltgetellt.

Artikel 25. Die ständigen 
Kommissionen haben das Recht, 
in den Tagungen des Sowjets 
und den Sitzungen seines Voll
zugskomitees Berichte zu machen 
und Korreferate zu Fragen Ihrer 
Kompetenz zu halten, die Ent
würfe der Beschlüsse des So
wjets und seines Vollzugskomi
tees vorzulegen und Korrektu
ren einzubringen.

Zu den von den ständigen Kom
missionen gemeinsam vorbereite
ten Fragen können die Kommis
sionen gemeinsame Berichte ma
chen, Korreferate halten oder Ih
re Bemerkungen und Vorschläge 
besonders vorlegen.

Artikel 26. Die ständigen 
Kommissionen haben das Recht, 
in ihren Sitzungen Berichte und 
Mitteilungen der Leiter der Ab
teilungen und Verwaltungen des

Die ständigen Kommissionen 
erweisen dem Sowjet und seinem 
Vollzugskomltee Beistand bei 
der Prüfung der Vorschläge, 
Klagen und Anträge der Bürger.

Artikel 20. Fragen, die zur 
Kompetenz einiger ständiger 
Kommissionen gehören, können 
auf Initiative der Kommissionen 
sowie im Auttrag des Sowjets der 
Volksdeputierten oder aut Emp
fehlung des Vollzugskomitees von 
den Kommissionen gemeinsam 
vorbereitet und erörtert werden.

Die ständige Kommission 
kann andere ständige Kommis
sionen um btellungnanmen zu 
Fragen, die sie zu erörtern hat. 
angenen.

nrukel 21. In Fällen, wenn 
die ständige Kommission der An
sicht ist, daß die ihr zur Erörte
rung unterbreitete Frage auch 
zur Kompetenz einer anderen 
ständigen Kommission gehört 
oder es für notwendig hält, Ihre 
Ansicht über die Frage zu äu
ßern. die von einer anderen Kom
mission erörtert wird, so hat sie 
das Recht, d.csen Vorscnlag dem 
Sowjet der Volksdeputierten oder 
seinem Vollzugskomitee vorzule
gen.

Die ständige Kommission kann 
auf Bitte anderer ständiger Kom
missionen an der Vorbereitung 
von Fragen Ihres Kompetenzbe
reichs teil nehmen, die von die
sen Kommissionen erörtert wer
den.

Vollzugskomitees des Sowjets, 
der auf ihrem Territorium Hegen
den Kolchose, Sowchose. Betrie
be. Institutionen, Organisationen 
zu Fragen, die zu Ihrer Kompe
tenz genören, entgegenzunenmen 
und Innen Empfehlungen zu ge
ben.

Die Empfehlungen der ständi
gen Kommissionen unterliegen 
einer verbindlichen Erörterung 
In den entsprechenden staatlichen 
und gesellschaftlichen Organen, 
Kolchosen, Sowchosen. Betrie
ben, Institutionen und Oiganlsa- 
Honen. Die Kommissionen sind 
über die Ergebnisse der Erörte
rung oder über die getroffenen 
Maßnahmen nicht später als In 
einer monatlichen oder einer an
deren, von den Kommissionen 
festgesetzen Frist zu benachrich
tigen.

Die von den ständigen Kom
missionen erarbeiteten Empfehlun
gen zu Fragen der Tätigkeit der 
örtlichen staatlichen und gesell
schaftlichen Organe und Organi
sationen, Kolchose und Sowcnose, 
sowie der Betriebe. Institutionen 
und Organisationen, die höher
stehenden Organen untergeord
net sind, zu Fragen, die zur 
Kompetenz des Sowjets gehören, 
werden an die entsprechenden 
Organe, Organisationen, Betriebe 
und Institutionen geleitet und 
dem Vollzugskomitee des Sowjets 
der Volksdeputierten mitgeteilt.

Artikel 27. Die ständigen 
Kommissionen haben das Recht, 
In Fragen, die zu Ihrer Kompe
tenz gehören, von den Leitern 
der Abteilungen und Verwaltun
gen des Vollzugskomitees des 
Sowjets, der Kolchose. Sowchose. 
Betriebe. Institutionen und Orga
nisationen. die sich auf dem Ter
ritorium des Sowjets befinden, 
die nötigen Materialien und Pa
piere anzufordern.

Artikel 28. Die ständigen 
Kommissionen haben das Recht, 
Vorschläge an die Vollzugskomi
tees der Sowjets der Volksdepu
tierten zu richten.

Die ständigen Kommissionen 
haben das Recht, an das Voll
zugskomitee des Sowj’ets und die 
Leiter seiner Abteilungen und 
Verwaltungen sowie an die Leiter 
der auf dem Territorium des So
wjets liegenden Kolchose, Sow
chose. Betriebe, Institutionen und 
Organisationen, die höheren Or
ganen untergeordnet slna. Anfra 
gen über Probleme zu mach«), 
die zur Kompetenz dieses Sowjets 
gehören.

Artikel 29. Die ständigen 
Kommissionen haben das Recht. 
Deputierte der Sowjets, die nicht 
zum Bestand von Kommissionen 
gehören, sowie Vertreter von 
Staatsorganen, gesellschaftlichen 
Organisationen, Organen der 
Massenorganisationen sowie Spe
zialisten und Wissenschaftler zu 
ihrer Arbeit heranzuziehen.

Artikel 30. Die Mitglieder der 
ständigen Kommissionen des So
wjets der Volksdeputierten sind 
verpflichtet, an der Tätigkeit der 
Kommission aktiv mitzuwirken, 
die Realisierung Ihrer Empfeh 
lungen zu fördern und die Auf 
träge der Kommission zu erfül 
len.

Das Mitglied der ständigen 
Kommission verfügt über eine 
beschließende Stimme In Fragen, 
die von der Kommission erör 
tert werden, hat das Recht. Fra
gen zur Behandlung In der stän
digen Kommission vorzulegen, 
an Ihrer Vorbereitung und Erör
terung teilzunehemen, Vorschlä
ge über die Notwendigkeit der 
Überprüfung der Arbeit der 
staatlichen Organe und Organi

IV. Ordnung der Arbeit der ständigen Kommissionen

Artikel 33. Die ständigen 
Kommissionen gestalten Ihre Ar
beit auf der Grundlage der in 
den Sitzungen der Kommissionen 
bestätigten Pläne.

Bel der Aufstellung des Ar
beitsplans geht die Kommission 
von den Aufgaben aus. die vor 
dem Sowjet stehen; dabei be
rücksichtigt sie auch den Arbeits
plan des Vollzugskomitees des 
Sowjets.

Artikel 34. Die Sitzung der 
ständigen Kommission wird in 
Übereinstimmung mit dem Ar
beitsplan der Kommission einbe
rufen. An den Sitzungen der 
ständigen Kommission dürfen mit 
d«m Recht einer beratenden Stim
me Deputierte des ' Sowjets teil
nehmen. die keine Mitglieder 
dieser Kommission sind, sowie 
Vertreter der Abteilungen und 
Verwaltungen des Vollzugskomi
tees des Sowjets, der Kolchose, 
Sowchose, Betriebe, Institutionen 
und Organisationen, die sich auf 
dem Territorium des Sowjets be
finden. . .

Die Sitzungen -der ständigen 
Kommissionen der Sowjets der 
Volksdeputlerten werden , offen 
durchgeführt. Wenn nötig, darf 
die ständige Kommission den 
Beschluß über die Durchführung 
einer geschlossenen Versamm
lung fassen.

Artikel 35. Die Sitzungen der 
ständigen Kommissionen sind bei 
der Anwesenheit mehr als der 
Hälfte des Bestands der Kommis
sion rechtmäßig. Falls ein Mit
glied der Kommission zur Sit
zung nicht erscheinen kann, setzt 
es den Vorsitzenden der ständi
gen Kommission darüber In 
Kenntnis.

Artikel 36. Alle Fragen wer
den In den ständigen Kommis
sionen durch die einfache Stim
menmehrheit des gesamten Be
stands der Kommlsslonsmltglie- 
der entschieden.

Bel der Durchführung gemein

sationen. über die Entgegennah
me ihrer Rechenschaften oder 
Informationen in der Sitzung 
der Kommission einzubringen.

Das Mitglied der ständigen 
Kommission, dessen Vorschläge 
von der Kommission abgelehnt 
wurden, darf sic bei der Erörte
rung dieser Frage Im Sowjet der 
Volksdeputierten oder Im Voll
zugskomitee schriftlich oder 
mündlich vorbringen.

Für das Mitglied der Kommis 
slon werden Bedingungen zu sei 
ner aktiven Teilnahme an der 
Lösung von Fragen geschaffen, 
die von der Kommission erörtert 
werden. Ihm werden die dafür 
erforderlichen Dokumente und an
dere Materialien zugeleltet.

Artikel 31. Die Mitglieder der 
ständigen Kommission studieren 
Im Auftrag der Kommission oder 
aus eigener Initiative In den ört
lichen Stellen Fragen, die zur 
Kompetenz der entsprechenden 
Kommission gehören, verallge
meinern die Vorschläge der 
staatlichen und gesellschaftlichen 
Organe, der Betriebe, Institutio
nen und Organisationen sowie 
der Bürger und Informieren die 
Kommission über Ihre Schlußfol
gerungen und Vorschläge.

Artikel 32. Die Mitglieder der 
ständigen Kommissionen des Ge
biets- und Rayonsowjets der 
Volksdeputlerten werden für die 
Zeit der Sitzungen der Kommis
sion von der Erfüllung Ihrer Pro
duktion- bzw. Dienstpflichten un
ter Erhaltung des Durchschnitts
verdienstes an ihrer Arbeitsstelle 
befreit.

samer Sitzungen von mehreren 
ständigen Kommissionen werden 
d)e Beschlüsse durch die Stim
menmehrheit des gesamten Be
stands jeder Kommission gefaßt.

Artikel 37. Die ständigen 
Kommissionen dürfen gemeinsa
me Sitzungen mit den Organen 
der gesellschaftlichen Organisa
tionen und den Organen der Mas
senorganisationen durchführen. 
Die genannten Sitzungen werden 
auf. vereinbarten. Beschluß der 
Kommission mit dem entspre
chenden Organ der gcsellschalt- 
llchen Organisation ouer dem 
Organ der Massenorganisation 
einoerufen.

Artikel 38. Die ständigen 
Kommissionen dürfen für die 
Vorbereitung der von ihnen zu 
erörternden Fragen Vorberei
tungskommissionen und Arbeits
gruppen und nötigenfalls auch 
gemeinsame Vorbereltungskom- 
missldnen und Arbeitsgruppen 
mehrerer Kommissionen aus Depu
tierten des Sowjets, Vertretern 
■0er Staatsorgane, den gesell
schaftlichen Organisationen, der 
Organe der Massenorganisatio
nen, aus Spezialisten und Wis
senschaftlern bilden.

Artikel 39. Der Vorsitzende 
der ständigen Kommission:

1) beruft die Sitzungen der 
Kommission ein und organisiert 
die Vorbereitung der für die Sit
zung erforderlichen Materialien;

2) erteilt den Kommlsslonsmit- 
glledern Aufträge, leitet ihnen 
Materialien und Dokumente zu, 
die auf die Tätigkeit der Kom
mission Bezug haben;

3) fordert die Kommlsslons- 
mltglleder auf zur Teilnahme an 
den Vorbereitungskommissionen 
und Arbeitsgruppen sowie zur 
Erfüllung anderer Aufträge der 
Kommission;

4) lädt Vertreter der Staatsor
gane, der gesellschaftlichen Or

ganisationen, der Organe der 
Massenorganisationen, Speziali
sten und Wissenschaftler zur 
Teilnahme an den Sitzungen der 
Kommission ein:

5) präsidiert in den Sitzungen 
der Kommissionen;

6) organisiert die Arbeit zur 
Erfüllung der Beschlüsse der 
Kommission;

7) vertritt die Kommission In 
den Beziehungen zu . anderen 
staatUchen und gesellschaftlichen 
Organen und Organisationen;

8) setzt sich Im Namen der 
Kommission mit Deputierten 
des Sowjets, mit gesellschaftli
chen Organisationen. Arbeltskol- 
lektlven und Organen der Mas
senorganisationen In Verbindung;

9) prüft, wie die Kommlssions- 
mltglleder die Aufträge erfüllen, 
die Ihnen von der Kommission 
«erteilt wurden;

10) Informiert das Vollzugs
komitee des Sowjets über die von 
den Kommissionen erörterten 
Fragen sowie über die zur Rea
lisierung der Empfehlungen der 
Kommissionen gefaßten Maßnah
men;

1L) Informiert die Mitglieder 
der Kommission über die Erfül
lung der Beschlüsse der Kom 
mlssion und über die Erörterung 
Ihrer Empfehlungen;

12) legt Rechenschaft Uber die 
Arbeit der Kommission in den 
Sitzungen des Sowjets ab.

In den gemeinsamen Sitzungen 
der Kommission präsidieren die 
Vorsitzenden dieser Kommissio
nen auf Vereinbarung unter ein
ander.

Artikel 40. Der Stellvertreten
de Vorsitzende der ständigen 
Kommission beteiligt sich an der 
Organisation der Arbeit der 
Kommission und erfüllt die

V. Beziehungen der ständigen Kommissionen zu den 
Vollzugskomitees der Sowjets der Volksdeputierten

Artikel 44. Die ständigen 
Kommissionen arbeiten In elngem 
Kontakt mit dem Vollzugskomi- 
tee des Sowjets der Volxsdepu- 
tierten und leisten Ihm Beistand 
bei der. Lösung der Aufgaben des 
staatlichen, wlrtschaltll c h e n. 
sozialen und kulturellen Aufbaus.

Artikel 45. Das Vollzugskomi- 
tee des Sowjets der VolKsdepu- 
tlcrten koordiniert die Arbeit der 
ständigen Kommissionen und er
weist ihnen die erforderliche 
Hilfe bei der Organisation ihrer 
lätigkelt.

Das Vollzugskomitee des So
wjets:

1) zieht zu diesem Zweck die 
ständigen Kommissionen, zur Vor
bereitung von kragen heran, die 
dem Sowjet., und seinem Voll
zugskomitee. zur Erörterung vor-, 
gelegt werden, sowie an die 
Durchführung .organisatorischer 
Arbeit zur Erfüllung der Be
schlüsse des Sowjets, seines Voll
zugskomitees und der überge
ordneten staatlichen Organe her
an;

2) informiert die ständigen 
Kommissionen über die wichtig
sten Beschlüsse der übergeordne
ten staatlichen Organe, setzt die 
ständigen Kommissionen über 
seine Beschlüsse in Kenntnis, 
macht sie mit den Arbeitsplänen 
des Vollzugskomitees, seiner 
Verwaltungen und Abteilungen 
bekannt;

3) lädt zu seihen Sitzungen 
Vertreter der ständigen Kommis
sionen ein. In deren Kompetenz 
die zu erörternden Fragen fallen;

4) behandelt Vorschläge, die 
von den ständigen Kommissionen 
eingebracht werden, und setzt die 

Pflichten des .Vprsljzen Jen der 
Kommission In dessen Abwesen
heit.

Artikel 41. Der Sekretär der 
ständigen Kommission:

1) beteiligt sich an der Orga
nisation der Arbeit der Kpmmis- 
sfon;

2) stellt den Entwurf des Ar
beitsplans der Komnilssion auf 
und legt ihn der Kommission zur 
Bestätigung vor;

3) registriert die von der stän
digen Kommission’ eingeleiteten 
Maßnahmen sowie die Erfüllung 
der Aufträge durch die Mitglie
der der Kommission:

4) nimmt die Sitzungen der 
ständigen Kommissionen zu Pro
tokoll;

5) erfüllt andere Aufträge der 
ständigen Kommission.

Arikel 42. Die Beschlüsse und 
Schlußfolgerungen der ständigen 
Kommissionen werden vom Vor
sitzenden und Sekretär der Kom
mission unterzeichnet. Die von 
dén ständigen Kommissionen ge
meinsam gefaßten Beschlüsse und 
die von ihnen vorbereiteten 
Schlußfolgerungen werden von 
den Vorsitzenden und Sekretären 
der entsperechenden Kommissio
nen signiert.

Artikel 43. Die ständigen 
Kommissionen der Sowjets der 
Volksdeputierten Informieren die 
Öffentlichkeit über- Ihre Tätig
keit. Zu den Sitzungen der stän
digen Kommissionen dürfen Ver
treter der Presse, dés Fernse
hens. Rundfunks und anderer 
Massenmedien eingelâden wer
den.

Die Mitteilungen über die Arbeit 
der stäridlgen Kommissionen der 
Sowjets der Volksdeputierten 
werden In der Presse veröffent
licht, im Fernsehen und Rund
funk gebracht.

Kommissionen über die Ergeb
nisse der Erörterung nicht spater 
als Im Laufe von zwei Wochen 
In Kenntnis; • .

5) unterstützt wertvolle Initia
tiven der ständigen Kommissio
nen und trifft Maßnahmen zur 
Gewährleistung der Realisierung 
der Vorschläge und Empfehlun
gen- der Kommissionen;

6) .organisiert die gemeinsame 
Untersuchung und Erörterung 
durch mehrere Kommissionen der 
anschließenden Fragen Ihrer Tä
tigkeit;

7) legt Fragen über die Arbeit 
einzelner ständiger Kommissio
nen zur Erörterung vor;

8) veranstaltet Seminare der 
Vorsitzenden der ständigen Kom
missionen zwecks Erfahrungsaus
tausch. erforscht, verallgemeinert 

. und popularisiert. weitgehend die 
besten Formen' und Methoden 

- ihrer Arbeit.
Artikel 46. Die Mitglieder der 

ständigen Kommissionen haben 
das Recht, an Sitzungen des Voll
zugskomitees des Sowjets der 
Volksdeputierten tellzunenmen.

Artikel 47. Im Falle des Nicht
einverständnisses der ständigen 
Kommission mit dem Beschluß 
des Vollzugskomitees üoer eine 
Frage, die Ihm zur Erörterung 
vorgelegt wurde, hat die Kom
mission das Recht, diese Frage 
dem Sowjet der Volksdeputlerten 
zur Erörterung zu unterbreL'n.

Artikel 48. Die Versorgung 
der Tätigkeit der ständigen Kom
missionen wird durch den Appa
rat des Vollzugskomitees des So
wjets der Volksdeputierten ge
währleistet.

Gesetz
der Kasachischen Sozialistischen Sowjetrepublik

Über die Ordnung der Abberufung eines Deputierten der örtlichen Sowjets der Kasachischen SSR
Das Recht, einen Deputierten 

abzuberufen, ist einer der wich
tigsten Grundsätze der sozialisti
schen Demokratie, eingeführt 1m 
Ergebnis der Großen Sozialisti
schen Oktoberrevolution und der 
Gründung des Sowjetstaates; es 
Ist der Ausdruck der Machtvoll
kommenheit des Sowjetvolkes 
und garantiert die wirkliche Ver
antwortung des Deputierten vor 
den Wählern.

Ausgehend davon und in 
Übereinstimmung mit der Ver 
fassung der Kasachischen SSR 
beschließt der Oberste Sowjet der 
Kasachischen SSR:

Artikel 1. Ein Deputierter des 
Gebiets-, Rayon-, Stadt-, Stadtbe
zirks-, Sledlungs-, Dorf- und 
Aulsowjets der Volksdeputlerten, 
der das Vertrauen der Wähler 
nicht rechtfertigte oder Handlun 
gen beging, die des hohen Titels 
eines Deputierten nicht würdig 
sind, kann zu beliebiger Zelt auf 
Beschluß der meisten Wähler 
des entsprechenden Wahlkreises 
abberufen werden.

Artikel 2. Das Recht, die Ab
berufung eines Deputierten des 
Gebiets-, Rayon-, Stadt-, Stadtbe
zirks-, Sledlungs-, Dorf- und Aul
sowjets der Volksdeputlerten zu 
beantragen, haben die Organisa
tionen der Kommunistischen Par
tei der Sowjetunion, der Gewerk
schaften und des Leninschen Kom
somol sowie genossenschaftliche 
und andere gesellschaftliche Or
ganisationen In Person Ihrer Ge
biets-. Rayon-, Stadt-, Stadtbe
zirksorgane, Arbeitskollektive so
wie Versammlungen von Militär
angehörigen In Truppenteilen; 
das Recht, die Abberufung eines 
Deputierten des Sledlungs-, Dorf
und Aulsowjets der Volksdepu
tierten zu beantragen, haben

auch die Vollversammlungen der 
Bürger In Produktionsabteilun
gen der Sowchose, Kolchose, in 
Dörfern, Aulen und anderen Sied
lungen.

Artikel 3. Die gesellschaftli
chen Organisationen, Kollektive 
und Versammlungen der Bürger, 
die die Abberufung eines Depu
tierten beantragen, teilen es 
dem Deputierten mit und legen 
zugleich die Motive dar, warum 
die Frage der Abberufung ge
stellt wurde.

Der Deputierte hat das Recht, 
den gesellschaftlichen Organisa
tionen. Kollektiven und Ver
sammlungen der Bürger, die die 
Abberufung beantragen. Erklä
rungen In mündlicher oder 
schriftlicher Form anläßlich der 
Umstände zu erstatten, aufgrund 
derer seine Abberufung gefor
dert wurde.

Artikel 4. Die Beschlüsse der 
gesellschaftlichen Organisatio
nen, Kollektive und Versammlun
gen der Bürger, die die Abberu- 
lung eines Deputierten beantrag
ten, werden an das Vollzugsko
mitee des entsprechenden So
wjets der Volksdeputlerten wei
tergeleitet.

Das Vollzugskomitee des So
wjets der Volksdeputierten be
handelt die unterbreiteten Mate
rialien und leitet sie an die Man
datskommission des Sowjets zur 
Vorbereitung eines Gutachtens 
weiter.

Wenn die Abberufung eines 
Deputierten unter Einhaltung der 
Forderungen des Gesetzes bean
tragt wurde, beschließt das Voll
zugskomitee des Sowjets der 
Volksdeputlerten eine Durchfüh
rung der Abstimmung über die 
Abberufung des Deputierten.

Artikel 5. Die Frage der Ab

berufung eines Deputierten des 
Gebiets-, Rayon-, Stadt-, Stadtbe
zirks-, Sledlungs-, Dorf- und Aul
sowjets der Volksdeputierten 
wird erörtert und. gelöst auf der 
Wählerversammlung des ent
sprechenden Wahlkreises, die von 
den Im Artikel 2 genannten Or
ganisationen in Betrieben, An
stalten, Organisationen, Kolcho
sen, Truppenteilen sowie am 
Wohnort der Wähler einberufen 
werden.

Die Frage der Abberufung ei
nes Deputierten wird durch offe
ne Abstimmung entschieden.

Artikel 6. Den gesellschaftli
chen Organisationen, Arbeitskol
lektiven wie auch jedem Bürger 
der Kasachischen SSR wird nach 
dem Beschluß der Abstimmung 
über die Abberufung eines Depu
tierten durch das Vollzugskomi
tee des entsprechenden Sowjets 
der Volksdeputierten gemäß der 
Verfassung der Kasachischen 
SSR das Recht einer ungehinder
ten Agitation für oder gegen die 
Abberufung des Deputierten ge
währt.

Artikel 7. Zur Kontrolle der 
Durchführung des vorliegenden 
Gesetzes bei der Abstimmung 
über die Abberufung eines De
putierten wird Im entsprechen
den Wahlkreis eine Krelswahl- 
kommisSlon aus Vertretern der 
Organisationen der Kommunisti
schen Partei der Sowjetunion, 
der Gewerkschaften und des Le
ninschen Komsomol sowie der 
genossenschaftlichen Organisatio
nen, Arbeitskollektive und Ver
sammlungen der Militärangehö
rigen In Truppenteilen gebildet, 
bestehend aus dem Vorsitzenden, 
dem stellvertretenden Vorsitzen
den, dem Sekretär und vier 
bis acht Mitgliedern.

Die Zusammensetzung der 
Krelswahlkommlsslon zur Durch
führung der Abstimmung über 
die Abberufung eines Deputier
ten des Gebiets-, Rayon-, Stadt-, 
Stadtbezirks-, Sledlungs-, Dorf
und Aulsowjets der Volksdepu
tierten wird vom Vollzugskomi
tee des entsprechenden Sowjets 
der Volksdeputlerten bestätigt.

Artikel 8. In den Protokollen 
der Wählerversammlung wird die 
Zeit und der Ort der Versamm
lung, die Zahl der auf der Ver
sammlung anwesenden Wähler, 
die Zahl der Stimmen für die 
Abberufung und gegen die Ab
berufung des Deputierten ange
geben.

Das Protokoll der Versamm
lung wird von allen Mitgliedern 
des Präsidiums der Versammlung 
unterzeichnet und In drei
tägiger Frist der Kreiswahlkom
mission zur Durchführung der 
Abstimmung über die Abberu
fung eines Deputierten unter
breitet.

Artikel 9. Aufgrund der Pro
tokolle der Wählerversammlung 
unternimmt die Krelswahlkom
mlsslon die Zählung der Stimmen 
Im Wahlkreis für die Abberufung 
und gegen die Abberufung des 
Deputierten und ermittelt das 
Ergebnis der Abstimmung über 
die Abberufung.

Die Krelswahlkommlsslon un
terbreitet das Protokoll über die 
Ergebnisse der Abstimmung über 
die Abberufung eines Deputier

Vorsitzender des Präsidiums des Obersten Sowjets 
der Kasachischen SSR

Sekretär des Präsidiums des Obersten Sowjets 
der Kasachischen SSR

Alma-Ata, Haus der Regierung. 13.

ten dem Vollzugskomitee des ent
sprechenden Sowjets der Volks
deputlerten.

Artikel 10. Ein Deputierter 
des Gebiets-, Rayon-, Stadt-, 
Stadtbezirks-, Sledlungs-, Dorf
und Aulsowjets der Volksdepu
tierten gilt als abberufen, wenn 
für die Abberufung die meisten 
Wähler des gegebenen Wahlkrei
ses gestimmt hatten.

Artikel 11. Die Ergebnisse der 
Abstimmung über die Abberu
fung werden nicht später als fünf 
Tage nach der Ermittlung der 
Ergebnisse der Abstimmung von 
der Wahlkrelskommlsslon für die 
Durchführung der Abstimmung 
über die Abberufung eines Depu
tierten veröffentlicht.

Artikel 12. Beschwerden über 
die Verletzung des vorliegenden 
Gesetzes bei der Durchführung 
der Abstimmung über die Abbe
rufung eines Deputierten des Ge
biets-, Rayon-, Stadt-, Stadtbe
zirks-, Sledlungs-, Dorf- und Aul
sowjets der Volksdeputierten 
werden von der Krelswahlkom
mlsslon für die Durchführung 
der Abstimmung über die Abbe
rufung eines Deputierten behan
delt. •

Beschwerden über falsches 
Vorgehen der Krelswahlkommls
slon für die Durchführung der 
Abstimmung über die Abberu
fung eines Deputierten werden 
vdm Vollzugskomitee des ent
sprechenden Sowjets der Volks
deputierten behandelt.

S. IMASCHEW

N. ABAJEWA 
November 1980

Gesetz
der Kasachischen Sozialistischen 

Sowjetrepublik
Ober die Eintragung von Veränderungen und Ergänzungen 

in das Gesetz der Kasachischen SSR „Uber die Ordnung der 
Abberufung eines Deputierten des Gebiets-. Rayon-, Stadt-, 

Sledlungs-, Dorf- und Aulsowjets der Werktätigendeputierten 
der Kasachischen SSR"

Der Oberste Sowjet der Kasa
chischen Sozialistischen Sowjet
republik beschließt, in das Gesetz 
der Kasachischen SSR vom 5. 
Juli 1960 „Über die Ordnung 
der Abberufung eines Deputier
ten des Gebiets-, Rayon , Stadt-, 
Sledlungs-, Dorf- und Aulsowjets 
der Werktätigendeputierten der

Vorsitzender des Präsidiums des Obersten Sowjets 
der Kasachischen SSR 3. IMASCHEW
Sekretär des Präsidiums des Obersten Sowjets 
der Kasachischen SSR N. ABAJEWA
Alma-Ata, Haus der Regierung. 13. November 1980

Gesetz
der Kasachischen Sozialistischen 

Sowjetrepublik
Ober die Eintragung von Veränderungen und Ergänzungen 
in die „Bestimmung über die ständigen Kommissionen der 
Gebiets-, Rayon-, Stadt-, Stadtbezirks-, Siedlungs-, Dorf- 

•nd Aulsowjets der Werktätigendeputierten 
der Kasachischen SSR"

Das Präsidium des Obersten 
Sowjets der Kasachischen SSR 
beschließt, in die Bestimmung 
über die ständigen Kommissio
nen der Gebiets-, Rayon-, Stadt-, 
Stadtbezirks-, Sledlungs-, Dorf
und Aulsowjets der Werktätigen
deputierten der Kasachischen 
SSR (Erlaß des Präsidiums des 

Vorsitzender des Präsidiums des Obersten Sowjets 
der Kasachischen SSR IMASCHEW
Sekretär des Präsidiums des Obersten Sowjets 
der Kasachischen SSR N. ABAJEWA
Alma-Ata. Haus der Regierung. 13. November 1980

Kasachischen SSR' (Mitteilun
gen des Obersten Sowjets und 
der Regierung der Kasachischen 
SSR, 1960. Nr. 21) Verände
rungen und Ergänzungen elnzü- 
iragen, die aus der Verfassung 
der Kasachischen SSR resultie
ren. und die neue Fassung des 
besagten Gesetzes zu bestätigen.

Obersten Sowjets der Kasachi
schen SSR vom 23. April 1976) 
Veränderungen und Ergänzungen 
einzutragen, die aus dei Verfas
sung der UdSSR und der Ver
fassung der Kasachischen SSR 
resultieren, und -die neue Fas
sung 'der besagten Bestimmung 
zu bestätigen.
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Für neue Erfolge zum Wohl des Volkes
359 Objekte und Kapazitäten In 
den neuen und rekonstruierten 
Betrieben Ihrer Bestimmung.

Es sind Maßnahmen zur Inbe
triebnahme aller Anlaufobjektc 
getroffen und die Zeitpläne des 
Abschlusses der Bauarbcltcn un
ter Kontrolle genommen worden. 
Gewisse Arbeit wird zur Erhö
hung des technischen Niveaus 
der Bauarbeiten auageführt. Im 
großen und ganzen muß die Tä
tigkeit der Organisationen des 
Ministeriums aber wesentlich 
verbessert werden. Wir bewälti
gen noch nicht den geplanten 
Umfang der Bau- und Montage 
arbeiten. Verletzt werden die 
Termine der Inbetriebnahme von 
Kapazitäten, die Aufgabe der 
Steigerung der Arbeitsprodukti
vität wird nicht erfüllt, cs kommt 
zu großen Arbeitszcltverlusten. 
die Technik wird ungenügend 
ausgdastet, es kommt zur Kader
fluktuation. All das mindert die 
Effektivität der Investitionen und 
die ökonomischen Kennziffern. 
Schlecht steht es um den Bau der 
Weißblechabteilung Im Karagan- 
daer Hüttenkombinat.

Viele Produktionskapazitäten 
der Bauindustrie werden unbe
friedigend genutzt. Wir sind 
völlig mit den kritischen Bemer
kungen einverstanden, die auf 
dem Plenum des ZK der Kom
munistischen Partei Kasachstans 
und auf der Tagung des Ober
sten Sowjets geäußert wurden, 
und wollen zur Besserung der 
Inge alles daransetzen, sagt der 
Redner. Ferner betonte er, daß 
die dem Ministerium unterstell
ten Bauorganisationen und -be
triebe In mancher Hinsicht 
Schwierigkeiten haben. Das er
schwert die Arbeiten, hemmt die 
Inbetriebnahme von Objekten und 
die Steigerung der Arbeitspro
duktivität. In erster Linie gilt 
es, die materialtechnlsche Versor
gung der Bauobjekte zu stabili
sieren. Die Gebietsleiter sind be
rufen. dem Ministerium wirksa
me Hilfe zu erweisen, damit sei
ne Ressourcen auf keine im Plan 
nicht vorgesehenen Objekte ab
gezogen werden.

Die Bauarbeiter werden alles 
daransetzen, um das Programm 
für 1980 rechtzeitig zu realisie
ren und den XXVI. Parteitag der 
KPdSU würdig zu ehren.

Über die großen ökonomischen 
und sozialen Umwandlungen im 
Gebiet Nordkasachstan sprach 
der Traktorist und Kombinefüh
rer des Sowchos „Dmitrijewski" 
Deputierte W. M. Pobrus. 1m 
Planjahrfünft wurden hier 
1 400 000 Quadratmeter Wohn
fläche, allgemeinbildende Schu
len mit 21 000 Plätzen, Vor
schulkinderanstalten mit 7 000 
Plätzen Ihrer Bestimmung über
geben. Im Sowchos, In dem der 
Deputierte tätig ist. wurde eine 
Maschinen- und Traktorenwerk
statt errichtet, auf das Zweifache 
Ist die Kapazität der Tennen ge
stiegen. es wurden Viehställe er
richtet oder rekonstruiert. ein 
Handelszentrum in Betrieb ge
nommen. ein Typengebäude der 
Mittelschule ist im Bau begrif
fen.

Der Redner hob hervor. daß 
die Sowchose und Kolchose, die 
im Wirtschaftsverfahren bauen. 
Schwierigkeiten in der Versor
gung mit Wasser und Materiali
en. besonders mit Holz, ver
spüren. Akut steht auch die Fra
ge der Versorgung mit Brenn
stoff. Die Absatzorganlsatlonem 
sind aber nicht rührig genug: sie 
haben den Sowchosen und Kol
chosen des Gebiets über 70 000 
Tonnen Kohle zu wenig geliefert. 
Das Staatliche Plankomitce und 
das Staatliche Versorgungskomi
tee müssen den Werktätigen des 
Dorfes In dieser Hinsicht wirksa
me Hilfe erweisen.

Die erfolgreiche Erfüllung der 
vorgemerkten Entwürfe der Par
tei, sagt der Redner, wird es un
serem Rayon sowie dem ganzen 
Gebiet ermöglichen, im elften 
Planjahrfünft noch größere Fort
schritte in der Entwicklung der 
landwirtschaftlichen Produkti
on, in der Hebung des materiel
len und kulturellen Lebensni
veaus der Arbeiter und Fachleute 
der Sowchose, der Kolchosbauern 
zu erzielen. Die Mechanisatoren 
sind bestrebt, die sozialistische 
Heimat durch ausgezeichnete 
Arbeit zu erfreuen, alles zu un
ternehmen, um Im nächsten Jahr 
eine gute Ernte zu sichern.

Es spricht der Minister für 
Kraftfahrzeugtransport der Kasa
chischen SSR W. K. Kadyr
bajew. Die Grundproduktions
fonds unseres Systems in der Re
publik, sagte er. haben 
1 600 000 000 Rubel erreicht. 
Bedeutende Entwicklung haben 
zentralisierte und regelmäßige 
Ferntransporte, die komplexe 
Transport- und Expedltlonsbcdle- 
nung der Eisenbahnstationen er
fahren. Weitgehende Verbreitung 
finden neue fortgeschrittene 
Formen und Organisationsverfah
ren der Beförderung von land
wirtschaftlichen Produkten.

Viel wurde in den letzten Jah
ren zur Befriedigung der ständig 
wachsenden Bedürfnisse der 
städtischen und ländlichen Bevöl
kerung an Personenbeförderung 
geleistet. Besonders gestiegen ist 
die Beförderung von Passagie
ren auf dem Lände. Praktisch 
haben alle Rayons, Kolchose und 
Sowchose Busverbindungen mit 
den Geblctszentren und großen 
Industriestädten.

Auf dem XV. Plenum des ZK 
der KP Kasachstans wurde ein 
umfassendes Programm der wei

(Schluß. Anfang S. 1) 

wie mancher Arten der tierischen 
Erzeugnisse an den Staat. Eine 
weitere Entwicklung erfuhr die 
Bed lcrsu ngssph ä re.

Aber noch nicht alle ernsten 
Mängel sind behoben. Eine Rei
he von Betrieben bewältigt nicht 
die Pläne Im Umfang der rea
lisierten Industrieproduktion. Der 
Investitionsbau Ist im Rückstand, 
was vor allem durch den Mangel 
an Arbeitskräften und vielen 
Baumaterialien zu erklären ist. 
Ferner ging der Deputierte auf 
Probleme der beschleunigten 
Entwicklung der Viehzucht ein.

Die Republikministerien und 
die Örtlichem Sowjets sind beru
fen, mehr Sorge um die Verbes
serung der Wohn- und Lebensver
hältnisse der Einwohner von 
Gurjew zu tragen. Das erfordert 
eine effektivere Nutzung der ma
teriell-technischen Möglichkeiten. 
Es gilt Maßnahmen zur beschleu
nigten Rekonstruktion der Mol
kerei und der Großbäckerei im 
Gebietszentrum, zum Intensive
ren Wohnungsbau zu ergreifen. 
Der Deputierte stelH die Frage, 
in Gurjew ein Wohnungsbaukom
binat zu errichten.

Die Werktätigen des Kasplge- 
blets. Inspiriert durch die Be
schlüsse des Oktoberplenums 
(1980) des ZK der KPdSU und 
die Rede des Genossen L. I. 
Breshnew auf diesem Plenum, 
entfalten immer weitgehender 
den Wettbewerb zu Ehren des 
XXVI. Parteitags auf allen Pro- 
duktlonsabschnitten.

Das Wort ergreift der Vorsit
zende des Alma-Ataer Geblets- 
vollzugskomitees Deputierte I. I. 
Dorochow. Die Werktätigen des 
Gebiets Alma-Ata. sagt er. billi
gen gleich dem ganzen Sowjet
volk herzlich die Beschlüsse des 
Oktoberplenums (1980) des ZK 
der KPdSU und der vierten Ta
gung des Obersten Sowjets der 
UdSSR, die Leitsätze und Schlüs
se der Rede des Genossen L. I. 
Breshnew auf dem Plenum.

Im Zuge des weitgehend ent
falteten sozialistischen Wettbe
werbs um eine würdige Ehrung 
des XXVI. Parteitags der 
KPdSU arbeiten die Werktätigen 
des Gebiets angespannt an der 
Erfüllung der Aufgaben und Ver
pflichtungen des Jahres 1980 
und des ganzen Planjahrfünfts. 
Das Abschlußjahr des Planjahr
fünfts Ist durch den gewachsenen 
Einfluß der Volksdeputierten auf 
die Entwicklung der Ökonomik 
und Kultur und durch höhere 
Aktivität der Auserwählten des 
Volkes gekennzeichnet. Immer 
mehr Beachtung schenken die So
wjets der Lösung von Aufgaben 
der komplexen Entwicklung der 
Ökonomik und aut dieser Grund
lage — der Verbesserung der so
zialen. kulturellen und Dlenst- 

lelstungsbetreuung der Bevölke
rung.

Die Angaben der vier Plan 
Jahre und die zu erwartenden 
Ergebnisse des laufenden Jahres 
zeigen, daß die Hauptaufgaben 
des Planjahrfünfts erfüllt sein 
werden. Es wurde eine umfang
reiche Arbeit zur Beschleuni
gung des wissenschaftlich-tech
nischen Fortschritts, zur Verbes
serung der Planungstätlgkcit und 
zur Vervollkommnung des Wirt
schaftsmechanismus geleistet.

Das Gebiet erfüllte seinen 
Fünfjahrplan im Verkauf von 
Getreide. Gemüse. Kartoffeln. 
Zuckerrüben, Eiern und Wolle 
an den Staat. Man erhielt viel 
mehr Kälber. Lämmer und Foh
len als vorher, die Tlerlelstungcn 
stiegen an. Erfolgreich realisiert 
werden die Plankennziffern durch 
die Verkehrs-, Fernmelde-. 
Dlenstlelstungs-, Handels- und 
Gaststättenbetriebe. Jedoch gibt 
cs Im Bewässerungsackerbau und 
In der Tierhaltung ernsthafte 
Mängel, sagt der Redner.

Ein wichtiger Platz wird In 
der organisatorischen Tätigkeit 
der örtlichen Sowjets den Fra
gen der Erfüllung der Wähler
aufträge eingeräumt. Es werden 
umfangreiche Arbeiten zur städ
tebaulichen Einrichtung und Be
grünung der Siedlungen. zum 
Bau und zur Reparatur von Auto
straßen. Gehwegen, Stadien ge
leistet. Die meisten Neubauten 
befinden sich unter ständiger 
Kontrolle der Deputlertenpostcn 
und -gruppen.

Der auf der Tagung des Ober
sten Sowjets erörterte Plan der 
wirtschaftlichen und sozialen 
Entwicklung sowie der Haushalt 
der Repuollk für das Jahr 1981 
schaffen günstige Bedingungen 
für den weiteren Fortschritt. Die 
Werktätigen des Gebiets werden 
all Ihre Kräfte und Kenntnisse 
aufblcten, um einen neuen ge
wichtigen Beitrag zur würdigen 
Ehrung des XXVI. Parteitags 
der KPdSU zu leisten.

Die Kollektive der Bauorgani
sationen unseres Ministeriums 
haben gemeinsam mit Nachauf
tragnehmerbetrieben des Ministe
riums für Montagearbeiten der 
Republik und anderen Ämtern 
unter der Leitung der Partcl- 
und Sowjetorgane gewisse Erfol
ge erzielt, sagte der Minister für 
Bau von Schwerindustriebetrie
ben Deputierte A. W. Lomow. In 
vier Jahren des laufenden Plan- 
Jahrfünfts sind auf der Karte der 
Republik Dutzende neuer mit mo
derner Technik ausgerüsteter In
dustriebetriebe entstanden, von 
denen viele erfolgreich für das 
zehnte Planjahrfünft produzie
ren. In diesen Jahren Übergaben 
die Bauarbeiter des Ministeriums 

teren ökonomischen und sozialen 
Entwicklung der Republik ent
rollt. Vor den Arbeitern des 
Kraftfahrzeugtransports der ge
meinschaftlichen Nutzung, der 
eine vorrangige Entwicklung er
fahren wird, ist die Aufgabe 
gestellt, den Bedarf der Volks
wirtschaft und der Bevölkerung 
besser zu decken.

Uns steht bevor, die Transport
bedienung solcher wichtigen Ob
jekte wie der Elektroenergie- 
und Industriekomplex Pawlodar- 
Eklbastus, das Orlowsker Berg
bau- und Autbereltungskombl- 
nat, die Baustellen der Großche
mie Im Gebiet Dshambul zu ver
bessern, den Umfang der Beför
derungen an die Betriebe der 
Baustoffindustrie und das Ka- 
ragandaer Kohlenbecken zu er
höhen. Verantwortungsvolle Auf
gaben stehen auch vor unserem 
Industriezweig In der Verbesse
rung der Personenbeförderung. 
In der weiteren Erfassung der 
Ortschaften durch den Busver
kehr.

Der Deputierte spricht über 
das Problem des Umweltschut
zes. Das Ministerium hat zu
sätzliche Maßnahmen zur Vor
beugung gegen Luft-, Boden- und 
Gewässerverschmutzung, zum ak
tiveren Übergang der Transport
mittel zu Gastreibstoff sowie zur 
Einführung der gemeinsam mit 
dem Institut für organische Kata
lyse und Elektrochemie der AdW 
der Republik entwickelten Neu
tralisatoren der Auspuffgase der 
Kraftfahrzeuge und Autobusse 
vorgemerkt.

Die Transportarbeiter der Re
publik, sagt abschließend der 
Redner, treten In das elfte Plan
jahrfünft fest entschlossen, die 
Arbeit fortwährend zu verbes
sern und eine rhythmische Erfül
lung der Aufgaben zu gewährlei
sten. In den Kollektiven der 
Branche entfaltet sich mit neuer 
Kraft der sozialistische Wettbe
werb um das würdige Begehen 
des XXVI. Parteitags der 
KPdSU.

Das Wort ergreift der Zweite 
Sekretär des Turgaier Gebiets
partelkomitees der Kommunisti
schen Partei Kasachstans De
putierte G. N. Korotenko. Er 
sagt: Wir alle leben und arbei
ten Jetzt in der Atmosphäre eines 
großen politischen Aufschwungs 
und In gehobener Stimmung, die 
durch die Beschlüsse des Okto
berplenums (1980) des ZK der 
KPdSU, durch die Rede des Ge
nossen L. I. Breshnew auf dem 
Plenum ausgelöst worden sind. 
Die Werktätigen unseres Gebiets 
billigen und unterstützen einmü
tig die Beschlüsse des Plenums 
des ZK der KPdSU und der Ta
gung des Oberstem Sowjets der 
UdSSR.

Das Ausmaß des Geleisteten 
ist gut am Beispiel von Turgal zu 
sehen. Im Planjahrfünft wurden 
hier zehn Industriebetriebe er
richtet und der Bestimmung über
geben, die Grundproduktlons- 
fonds sind um 124 Millionen Ru
bel angewachsen. Das Gebiet ist 
ein großer Lieferant von Ge
treide und anderen Agrarerzeug
nissen geworden.

Auf die Fürsorge der Partei 
mit konkreten Taten antwortend, 
arbeiten die Werktätigen mit 
Elan, um die Erfüllung der Auf
lagen des Fünfjahrplans abzu- 
scnlleßen, rüsten dazu, den XXVI. 
Parteitag würdig zu begehen. 
Gegenwärtig produziert das Ge
biet bedeutend mehr Intkisirleer- 
zeugnlsse als im vorigem Plan
jahrfünft. Auf das Anderthalbfa
che Ist das Volumen des Einzel
handelsumsatzes angewachsen, 
das Gesundheitswesen und die 
Volksbildung haben eine weitere 
Entwicklung erfahren. In be
schleunigtem Tempo entwickeln 
sich der Transport. das Post- 
und Fernmeldewesen sowie der 
Straßenbau.

Große Arbeit wird geleistet, 
um die Grundlage für die Ernte 
des kommenden Jahres zu schaf
fen. Unter Berücksichtigung al
ler agrotechnischen Anforderun
gen wurde die Brache auf der 
ganzen Fläche bearbeitet, erst
malig die Herbstfurche auf einer 
Fläche von 1 682 000 Hektar ge
zogen. Es werden natürliche 
Düngemittel clngebracht und die 
Landmaschinen überholt.

Akut bleibt Im Gebiet das 
Kaderproblem. Für dessen Lö
sung werden gewisse Maßnahmen 
getroffen. Es wird eine zielstre
bige und beharrliche Arbeit ge
leistet, um die Zahl der Mecha
nisatoren zu vergrößern, deren 
Qualifikation zu heben und die
se Kader zu festigen. Es wirken 
ein Gebiets- und vier Zwlschen- 
rayonlehrkomblnatc. Man orga
nisiert die Ausbildung von Me
chanisatoren in den Landwirt
schafts- und Industriebetrieben, 
In den Organisationen und Lehr
anstalten. Das Netz der techni
schen Berufsschulen wächst und 
erstarkt.

Die Werktätigen des Gebiets 
entfalten breit den sozialistischen 
Wettbewerb um ein würdiges Be
gehen des XXVI. Parteitags der 
KPdSU und werden alle Kräfte 
und all ihr Wissen für die er
folgreiche Erfüllung der großen 
Aufgaben der ökonomischen und 
sozialen Entwicklung aufblcten.

Am Rednerpult Ist der Rektor 
der Kasachischen Staatsuniversi
tät ,.S. M. Kirow" Deputierte 
U. A. Dsholdasbekow. Die Ge
lehrten Kasachstans mit der Aka
demie der Wissenschaften an der 
Spitze lösen erfolgreich große 
Probleme zur Entwicklung der 

Ökonomik, Wissenschaft. Kultur 
der Republik und des Landes, 
sagte er. Gegenwärtig koordiniert 
die Akademie 580 Themen, an 
denen man in wissenschaftlichen 
Einrichtungen und Hochschulen 
arbeitet. Dabei strebt sic eine 
ständige Steigerung der Effekti
vität der Forschungen, die Kon
zentration der Kräfte und Mittel 
für die Lösung der wichtigsten 
fundamentalen und angewandten 
Probleme an.

In den Jahren des zehnten 
Plan Jahrfünfts erzielte das Kol
lektiv der Universität gewisse 
Erfolge in der weiteren Steige
rung der Qualität der Ausbildung 
von Spezialisten und in der Ver
besserung der politischen Erzie
hungsarbeit. Der Umfang der 
wissenschaftlichen Forschungen 
ist hier auf mehr als das Doppel
te angewachsen. Die Studenten
bautrupps der Kasachischen 
Staatsuniversität belegten 1979 
zum drittenmal den ersten Platz 
in der Republik. Indem sie in 
dieser Zelt über 15 Millionen Ru
bel Investitionen tn Anspruch 
nahmen. Alljährlich beteiligen 
sich etwa 3 000 Studenten und 
Mitarbeiter der Universität an 
der Emtebergunc In den Gebie
ten Kustanal und Alma-Ata.

Dank der Fürsorge und der 
großen Hilfe des ZK der Kommu
nistischen Partei Kasachstans 
und der Regierung der Republik 
wird die materiell-technische Ba
sis der Universität ständig ge
festigt. Ihr einzigartiger Kom
plex wird erfolgreich ausgebaut. 
Nach Abschluß der Bauarbeiten 
wird er ein Schmuck und der 
Stolz der sowjetischen Hoch
schule sein.

Über die Erfolge der Kasachi
schen Staatsuniversität im so
zialistischen Wettweberb um das 
würdige Begehen des XXVI. 
Parteitags der KPdSU, um die 
weitere Vervollkommnung der 
Lehr- und methodischen Arbeit 
berichtend, betonte der Redner, 
daß ihr Lehrkörper ständig eine 
organische Einheit des Lehr- und 
Erziehungsprozesses anstrebt, bei 
den Studenten eine feste mar- 
xistisch-lenlnistl sehe Weltan
schauung formt und Ihnen die be
sten moralisch-politischen Eigen
schaften und Arbeltsllebc aner
zieht. Die Lehrer für gesell
schaftswissenschaftliche Fächer 
sind bemüht, den Ideologischen 
Reichtum und die allbezwlngende 
Kraft der marxistisch-leninisti
schen Theorie, den großen schöp
ferischen Beitrag, den die Kom
munistische Partei der Sowjet
union, Genosse L. I. Breshnew 
und andere Leiter der KPdSU 
für ihre Entwicklung beisteuern, 
auf hohem theoretischen Niveau 
darzubieten.

Der Redner nannte eine Reihe 
von Fragen, für deren Lösung 
die Universität und andere Hoch
schulen der Republik die Hilfe 
des Staatlichen Plankomitees, 
mehrerer Ministerien und An
stalten benötigen.

Einen schwerwiegenden Beitrag 
zum Wirtschaftspotential der Re
publik leisten die Werktätigen 
unserer Stadt, hob der Erste Se
kretär des Stadtparteikomitees von 
Eklbastus Deputierte G. A. Niki
forow. in seiner Rede hervor. 
Die Ekibastueer sind bestrebt, 
mit doppelter Energie zu arbei
ten, um das hohe Vertrauen der 
Partei in Ehren zu rechtfertigen. 
Wir haben die Leistung der Koh
lenbecken doppelt zu erhöhen, 
den Bau von zwei weiteren Ener
gieblocks im Überlandkraftwerk 
Nr. 1 zu vollenden sowie neue 
Kraftwerke zu errichten. Erst

malig in der Weltpraxis wurde 
der Bau einer Umspannungsstati
on, die den Wechsel In Gleich
strom umformen wird, sowie der 
Bau einer Reihe anderer Objekte 
vorgesehen.

Für die erfolgreiche Erfüllung 
dieser Aufgaben sind alle Mög
lichkeiten vorhanden. Es hat 
sich die Bewegung um die ratio
nelle Nutzung der Arbeitszeit, 
die exakte Arbeitsorganisation, 
um die Steigerung der Wirksam
keit der organisatorischen und 
politischen Arbeit entfaltet. Die 
Bemühungen der Werktätigen 
von Eklbastus sind auf die Erhö
hung des Tempos der Einrich
tung von Produktionskapazitä
ten. von Wohnhäusern und Ob
jekten mit kultureller und sozia
ler Bestimmung gerichtet.

Die schnell wachsende Stadt, 
betonte der Redner, hat es mit 
vielen neuen Sorgen zu tun. 
Viele ungeklärte Fragen sind In 
der Dienstleistungssphäre und im 
Ingenieurdienst der Stadtwirt
schaft auf gekommen. Eine effek
tive Hilfe hat darin das Mi
nisterium für Dienstleistungswe
sen zu erweisen. Auch die ärzt
liche Betreuung der Werktätigen 
ist zu verbessern.

In Eklbastus macht sich ein 
Mangel an Medizinern. Aus
rüstungen. an sfieztellen Kraft- 
verkchrsmltteln spürbar. Die Ar
beiter des Gesundheitswesens 
werden In der medizinischen 
Fachschule hcrangcblldet. diese 
verfügt aber nicht über die ge
hörige Bildungs- und Produk
tionsbasis.

Der Deputierte äußerte sich 
auch zum Problem des Umwelt
schutzes. Zwecks Erweiterung 
und Erhaltung des einmaligen 
Berg- und Waldkomplexes, beton
te er, wurde beschlossen, den 
staatlichen Naturpark Bajanaul 
zu schaffen. Dus Institut ,.Kas- 
glprograd" hat das technisch-öko
nomische Begründungsschema 

dieses Parks abgeschlossen, das 
vom Gebletevollzugskomitec gebil
ligt wurde. Jedoch das Ministerium 
für Forstwirtschaft der Republik 
verzögert seine Bestätigung. Die 
Lösung dieser Frage wird die 
Schaffurtg einer Erholungszone 
für die Bauarbeiter. Energeti
ker und Bergarbeiter beschleuni
gen.

Das Wort ergreift die Schafhir
tin des Sowchos „Karabulakskl", 
Gebiet Scmipalatlnsk, Deputierte 
N. N. Salranbajewa. Die sehr 
gehaltvolle Rede des Generalse
kretärs des ZK der KPdSU. 
Vorsitzenden des Präsidiums des 
Obersten Sowjets der UdSSR. 
Genossen L. I. Breshnew, sagt 
sie, hat einen gewaltigen politi
schen und Arbeitsaufschwung 
ausgclöst. Die Industriebetriebe 
unseres Gebiets haben 1980 Im 
Vergleich zum Vorjahr bedeutend 
mehr Erzeugnisse produziert und 
geliefert. In diesem Jahr haben 
die Semijjalatlnsker Schafhirten 
5 000 Lämmer über den Plan 
hinaus aufgezogen. Erfolge las
sen sich auch 1m kulturellen und 
sozialen LcbensberelCh verzeich
nen. Die Tierzüchter benutzen 
Jetzt Gas. In den Zentralslcd- 
iungen und auf den Überwinte
rungsstellen sind gute Wohnhäu
ser und Viehställe emporgewach
sen. In Jedem Landwirtschaftsbe
trieb gibt cs eine Mittelschule. 
Kindergärten. An all diesen 
Wandlungen haben die Deputier
ten ein großes Verdienst. Hunder
te Deputierte der Rayon- und 
Dorfsowjets sind unmittelbar In 
der materiellen Produktion tä
tig, 96 von ihnen haben Ihre 
persönlichen Fünfjahrpläne be
reits erfüllt. Vielen sind Regie
rungsauszeichnungen zuteil ge
worden.

Ich arbeite schon lange in der 
Schafzucht. Unser Agrarbetrieb 
liegt In einer Halbwüste. Die 
Sommerweiden sind weit ent
fernt. das Hinüberbetreiben der 
Schafe nimmt bis zwei Monate 
in Anspruch. Dessenungeachtet 
leisten die Schafhirten einen wür
digen Beitrag zum Gesamterfolg 
des Agrarbetriebs. Ich habe den 
10. Fünfjahrplan auch schon 
erfüllt und erhöhte Verpflich
tungen für das elfte Planjahr- 
fünft übernommen.

Die ständige Sorge der Par
tei für das Wohl des Volkes ins
piriert uns zu noch besserer Ar
beit. Wir werden alles tun. um 
den XXVI. Parteitag der KPdSU 
würdig zu ehren.

Ans Rednerpult tritt S. B. 
Daukejew, Erster Sekretär des 
Rayonpartelkomitees Tarbagatai. 
Gebiet Ostkasachstan. In diesen 
Tagen, sagte er. arbeiten die 
Werktätigen Ostkasach stans 
gleich dem ganzen Sowjetvolk 
unter dem Einfluß der begei
sternden Beschlüsse des Oktober
plenums des ZK der KPdSU und 
der Tagung des Obersten Sowjets 
der UdSSR. Die Aufgaben, die 
aus der Rede Leonld Iljitsch 
Breshnews auf dem Plenum re
sultieren. werden in den Ver
sammlungen der Kollektive der 
Betriebe. Bauobjekte, der Kol
chose und Sowchose allseitig er
örtert. Es werden konkrete Maß
nahmen zu ihrer Verwirklichung 
eingeleitet.

Die Kollektive der Industrie
betriebe des Gebiets haben das 
Realisierungsprogramm für vier 
Jahre und neun Monate des 
Planjahrfünfts überboten. Die 
Produktionsgrundfonds sowie der 
Ausstoß der Bruttoproduktion 
sind zusehends gewachsen. 27 
Prozent der Gcsamtcrzeugnlssc 
des Gebiets tragen das Qualitäts
zeichen.

60 große Produktionskapazitä
ten sind in Betrieb genommen 
worden. Die Werktätigen haben 
1.5 Millionen Quadratmeter 
Wohnfläche erhalten.

Gleichzeitig arbeiten viele In
dustriebetriebe, Sowchose und 
Kolchose unter Ihren Möglichkei
ten. Viele Mängel lassen sich im 
Investitionsbau sowie In der 
.Arbeit der Handels-. Gaslstätten- 
und Dienstleistungsbetriebe ver
zeichnen. •

Aut diese und andere Unter
lassungen wurde auf dem Ple
num des ZK der Kommunisti
schen Partei Kasachstans und 
der Tagung des Obersten So
wjets der Republik mit Recht 
hlngcwlescn. Die Sowjet- und 
Wirtschaftsorgane des Gebiets 
ziehen aus der Kritik die nötigen 
Konsequenzen und beseitigen die 
Mängel.

Die Lösung einer Reihe aku
ter Fragen bedarf Jedoch der 
Hilfe der Rejjulblkminlsterlen 
und -ämtcr. Das betrifft die 
Energiekapazitäten, die Be
schleunigung des Wohnungsbaus 
und des Baus von Dienstleistungs
betrieben. Für die Regeneration 
der Vorräte an hochwertigen 
Gcwcrbeflschen 1m Staubecken 
Buchtarma gilt es, die Rekon

struktion der Laich- und Aufzucht
wirtschaft mit Ihrem Übergang 
zum zweijährigen Aufzuchtver
fahren von Jungfischen schnell
stens abzuschlleßen.

Der Redner hat die Entwürfe 
des Staatsplans der ökonomischen 
und sozialen Entwicklung sowie 
den Haushalt der Kasachischen 
SSR für das Jahr 1981 gebil
ligt und versichert, daß die Werk
tätigen des Gebiets den XXVI. 
Parteitag der KPdSU würdig eh
ren worden.

Des Wort hat der Vorsitzende 
des Gebletsvoikzugskom II t c c s 
Mangyschlak Deputierte W. D. 
Gorschenin. Die der Tagung zur 
Erörterung vorgelegten Entwür

fe des Staatsplans und des Haus
halts der Kasachischen SSiR, sag
te er. widerspiegeln objektiv das 
Ökonomische Leben der Re
publik, seine Tendenz zur raschen 
Weiterentwicklung. Die Werktä
tigen von Mangyschlak leisten 
zum weiteren Aufstieg der Öko
nomik der Republik einen gewis
sen Beitrag. Die Erfolge in der 
Entwicklung des Gebiets wurden 
dank der ständigen Fürsorge und 
der großen Hilfe des ZK der 
KPdSU und der Sowjctrcglerung 
möglich. Der Redner berichtete 
von den Errungenschaften des 
Gebiets im Wettbewerb zu Eh
ren des XXVI. Parteitags der 
KPdSU und sprach dann von un
genutzten Reserven und Män
geln. derer es in der Industrie 
und Landwirtschaft noch viele 
gibt. Nicht alle BauorganisaHo
nen werden mit ihren Aufgaben 
fertig, es kommt immer hoch vor, 
daß die Termine der Inbetriebset
zung von volkswirtschaftlichen, 
besonders aber von Objekten mit 
kultureller und sozialer Bestim
mung sowie von Wohnhäusern 
verletzt werden. Daran sind 
auch die örtlichen Sowjets 
schuld.

Die kritischen Bemerkungen, 
die Genosse L. I. Breshnew 
während der Festlichkeiten in 
Alma-Ata geäußert hatte, unter
strich der Redner, treffen auch 
auf uns zu. Das Gebietsvollzugs
komitee ergreift konkrete Maß
nahmen zur Beseitigung der 
Mängel.

Die rasche Entwicklung der 
Ökonomik hat die Notwendigkeit 
Ihrer Versorgung mit einer si
cheren Energiebasis hervorgeru
fen. Das wird die Stillstände der 
Ausrüstungen, besonders in der 
Wlnterzcit, beseitigen sowie die 
Erdöl- und Garförderung erhöhen 
helfen. Es Ist zweckmäßig, die 
Förderung von Muschelkalk auf 
komplexe Grundlage zu überfüh
ren, denn der Bedarf an diesem 
hochwertigen Baumaterial wächst 
mit jedem Jahr. Es ist notwen
dig, die materiell-technische Ba
sis der Produktionsvereinigung 
„Mangyschlakrakuschetsch n 1k“ 
zu festigen. Wegen des gestiege
nen Umfangs der Volkswlrt- 
schaflstransporte und der Stra
ßenbauarbeiten werden auf der 
Halbinsel Busatschi In der Wln- 
terzclt zusätzlich Hunderte Kraft
wagen erforderlich sein.

Im Kampf um die erfolgreiche 
Erfüllung der Aufgaben des Ab
schlußjahres und des ganzen 10. 
Planjahrfünfts erreichen die 
Werktätigen des Gebiets Mangy
schlak sicher neue Zielmarken.

Es spricht die Fahrerin einer 
Baumwollerntemaschine Im Sow
chos „Slawjanski", Gebiet 
Tschimkent. die Deputierte 
Sh. A. Bigosijewa. Das zehnte 
Planjahrfünft, sagt sie. wird in 
der Geschichte des Sowjetvolkes 
einen gebührenden Platz einneh
men. Die Richtigkeit der Politik 
der Partei, erarbeitet auf dem 
XXIV und dem XXV. Parteitag 
der KPdSU und gerichtet auf 
die weitere Hebung des Lebens
standards des Volkes, wurde er
neut bestätigt. Das Land ist in 
der Lösung großer und wichti
ger sozialer und ökonomischer 
Probleme weit vorangeschritten. 
Sicher folgen wir dem Lenin
schen Kurs auch in der Außen
politik.

Unter der Führung der Partei
organisationen hat sich in unse
rem Gebiet' allerorts ein Massen
wettbewerb zu Ehren des Par
teitags entfaltet; große Aufmerk
samkeit gilt der Steigerung der 
Arbeltsetiektivltät und -quatität. 
In der Industrie und der Land
wirtschaft wurden 135 große Ob
jekte produktionswirksam. Spit
zenleistungen wurden auch bei 
der Lämmercrhaltung erzielt — 
113 Lämmer Je 100 Mutterscha
fe. Der Volkswirtschaftsplan in 
der Lieferung von Rohbaumwol
le an den Staat ist erfüllt. In un
serem Rayon Pachtaaral sind 
darüber hinaus die Pläne des 
Verkaufs von Gemüse, Meloncn- 
kulturcn. Weintrauben, Obst, Ei
ern und Karakulfellc an den Staat 
überboten.

Im weiteren geht sie auf örtli
che Fragen ein. Durch den Ray
on Pachtaaral zieht sich die 
Hauptgasleitung. Die Rednerin 
bittet um die Lösung des Pro
blems des Anschlusses der Sied
lung Slawjanka und der angren
zenden Sowchose an die Gaslei
tung. Der Staatsplan und der 
Haushalt der Republik für 1981. 
lährt die Depuuerte fort, ent 
sprechen voll und ganz den Be
schlüssen des Oktoberplenums 
(1980) des ZK der KPdSU und 
den Aufgaben. die Genosse 
L. 1. Breshnew auf dem Plenum 
gestellt hat. Sie schlägt vor, sic 
zu bestätigen. Die Rednerin ver
sichert, daß der Rayon Pachta- 
aral die Heimat mit neuen Ar
beitserfolgen erfreuen wird.

Einmütig hat der Oberste So
wjet das Gesetz über den Staats- 
pian der ökonomischen und so
zialen Entwicklung der Kasachi
schen SSR für das Jahr 1981 und 
den Beschluß über die Erfül
lung des Staatsplans der ökono
mischen und sozialen Entwick
lung der Kasachischen SSR für 
das Jahr 1980 sowie das Gesetz 
über den Staatshaushalt der Ka
sachischen SSR für das Jahr 
1981 unter Berücksichtigung 
der Korrekturen der Plan- und 
Haushalts- sowie der anderen 
ständigen Kommissionen ange
nommen. Es wnrde der Beschluß 
über die Bestätigimg der Rechcn- 

schaftslcgung über die Durch
führung des Staatshaushalte der 
Kasachischen SSR für das Jahr 
1979 gefaßt.

In oen Debatten zum Bericht 
über oen Entwurf des Gesetzes 
uer Kasachischen SSR Uber den 
Gebietssowjet der Volksdeputlcr- 
ten sprach der Vorsitzcnac des« 
Aktjuolnsker Gebletevollzugsko- 
mltees Deputierte O. A. Ko^y- 
bajew. Die vergangenen Jahre 
des zehnten PianjahrfUnfte be
weisen die Richtigkeit des von 
der Partei beschlossenen Kurses 
auf die Steigerung der Pco- 
duktlonseffekuvltät und Arbeits
qualität. Das sieht man auch am 
Beispiel unseres Gebiets. Die In
dustriebetriebe gewährlels ten 
die Erfüllung der Pläne und der 
sozialistischen Verpflichtungen In 
der Produktion und Realisierung 
der wichtigsten . Erzeugnisarten. 
Viel wurde auch im Investitions
bau geleistet. Die Getrelrietoauenk 
haben Im laufenden Jahr eiDE» 
neuen Arbeitesieg errungen.

Die örtlichen Sowjets befas
sen sich Jetzt konkreter mit der 
Lösung der wichtigsten Probleme 
des gesellschaftllcnen Lebens so
wie mit der Erhöhung der 
Initiative und der Arbeitsaktivität 
der Massen. Besondere Aufmerk
samkeit schenkt das Gebletsvoll- 
zugskomitee der Kontrolle der 
Erfüllung der Weisungen der 
Partei und der Regierung sowie 
der eigenen Beschlüsse. Große 
Aufmerksamkeit gilt der Orga
nisation des sozialistischen Wett
bewerbs der Sowjets, der Ver
vollkommnung der Formen der 
Schulung der Deputierten und 
Sowjetfunktionäre. In der Tä
tigkeit der Sowjetorgane des 
Gebiets gibt es aber dennoch Un
terlassungen. Nicht alle Industrie
betriebe und Bauorganisationen 
werden ihren Plänen gerecht. 
Die Sowjetorgane setzen sich 
für die Behebung der Mängel 
ein.

Die Annahme des Beschlusses 
über den Gebletssowjct der 
Volksdeputierten wird sein en
geres Zusammenwirken mit den 
Betrieben. Anstalten und Orga
nisationen bei der Lösung vieler 
Fragen gewährleisten. Der Red
ner billigte die in der Tagung 
erörterten Entwürfe und machte 
eine Reihe konkreter Vorschlä
ge zur weiteren Aktivierung der 
Tätigkeit der örtlichen Sowjets.

Das Wort ergreift der General
direktor der Zellnograder Pro
duktionsvereinigung für Geflü
gelzucht Deputierte I. L Scharf. 
Er konstatierte einen Auf
schwung der Industrie und der 
Landwirtschaft sowie anderer 
Wirtschaftszweige im Gebiet Ze
ll nograd und unterstrich, daß die 
Vervollkommnung der Gesetzge
bungsakte für die weitere öko
nomische und soziale Entwick
lung der Republik wie auch für 
das ganze Land von großer Be
deutung ist. Daher ist die Frage 
der Annahme des Gesetzes über 
den Gebietesowjet der Volksde
putierten der Kasachischen SSR 
ganz aktuell. Sein Entwurf stellt 
einen exakten und logisch voll
endeten Gesetzakt dar. Er wider
spiegelt die gegenwärtige Etap
pe unserer gesellschaftlichen Ent
wicklung. zeugt erneut von dem 
wahrhaft demokratischen Charak
ter der sowjetischen Gesell- 
schafts- und Staatsordnung.

Im Gesetzentwurf verbinden 
sich harmonisch die allgemein 
staatlichen sowie die persönli
chen Interessen der Bürger, sind 
die Grundprinzipien der Tätig
keit des Gebietssowjets ver
ankert.

Der Redner spricht ferner über 
den Artikel des Gesetzentwurfes, 
der eine Erweiterung der Voll
machten im Bereich der Haus
halts- und Finanztätigkeit Vor
sicht Sie ist auf die weitere Fe
stigung der Disziplin, vor allem 
der Leiter von Betrieben, sowie 
auf die Erhöhung Ihrer Verant
wortung vor den Sowjets gerich
tet.

Die vorgeschlagenen Änderun
gen zur Bestimmung über die 
ständigen, Kommissionen charak
terisierend, betont der Deputier
te Ihre Aktualität und Wichtig
keit. Er billigt voll und ganz das 
Gesetz über das GobletssowjeU 
die Entwürfe anderer Dokumen
te.

Der Oberste Sowjet hat das 
Gesetz über das Gebletssowjct 
der Volksdeputierten der Kasa- 
chlschen SSR verabschiedet und 
den Beschluß über die Ordnung 
seiner Realisierung verabschiedet. 
Darauf werden die Gesetze der 
Kasachischen SSR über die Ein
tragung von Änderungen und Er
gänzungen in die „Bestimmung 
über die ständigen Kommissio
nen der Gebiets-. Rayon-, Stadt-, 
Stadtbezirks-, Slcdlungs-. Dorf
und Aulsowjets der Werktätigen
deputierten der Kasachischen 
SSR" angenommen.

Die Tagung des Obersten So
wjets der Republik hat die Ein
heit von Partei und Volk. die 
ständige Weiterentwicklung und 
Vervollkommnung der sozialisti
schen Demokratie, die feste Ent
schlossenheit der Werktätigen 
Kasachstans, Im sozialistischen 
Wettbewerb um die erfolgreiche 
Erfüllung der Aufgaben und Ver
pflichtungen des Jahres und des 
ganzen zehnten PlanJahrfünfts, 
um die würdige Dwung des 
XXVI. Parteitags der KPdSU, 
um den weiteren Aufstieg der 
Ökonomik und Kultur, des Volks
wohlstandes markant vor Augen 
geführt.

(KasfTAG)
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